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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

- Orden, Militaria 1 + 2 WK
- Alten Goldschmuck, Bruchgold, 
   Schmuckgold
- Zahngold (gelb, weiß/grau auch mit Zahn)
- Versilbertes / Silberbesteck / Zinn
- Vergoldeter Schmuck/Bernsteinschmuck
- alte Armband-/Taschenuhren
- Münzsammlungen
- Alten Modeschmuck in größeren Mengen

Juwelier Plottka
Kiel, Bebelplatz 10

Mo. - Fr. von 10 - 13 Uhr + Do. von 15 - 18 Uhr
Tel. 04 31 - 79 93 90 09

CITTI-Park Kiel
An- und Verkauf

Mo. - Sa. von 9 - 20 Uhr durchgehend geöffnet

Tel. 04 31 - 88 80 84 70 

Vom 5.3. bis 31.3.2025
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Volles Vertrauen für Wehrführer

Heiligenhafen
Rund 60 Helfer bei
Müllsammelaktion des NABU

Oldenburg 
Zwei besondere Ehrungen beim 
Frühjahrsempfang

Eutin
Sozialverband in Raumnöten

Als sich die Klosterfreunde  
für „ihre“ Orgel stark machten

Preetz (vg). Schon vor 30 Jahren 
hat „der reporter“ bürgerschaft-
liches Engagement gewürdigt. 
1995 finden sich zum Beispiel 
zahlreiche Artikel in den Zei-
tungen, in denen es um Benefiz-
Veranstaltungen zugunsten der 
Restaurierung der historischen 
Klosterorgel in Preetz ging. Die 
Gesellschaft der Preetzer Klos-
terfreunde hatte auf Initiative ih-
res neuen Vorsitzenden Otfried 
Kohl unter anderem im Juni ein 
Benefiz-Konzert mit dem Kie-
ler Barockensemble organisiert. 
Der Erlös in Höhe von 2.500 
DM wurde Klosterpriörin Irmela 
Gräfin Brockdorff-Ahlefeldt über-
geben. 
Damals wurden die Kosten der 
Orgelrestaurierung auf mehr als 
eine halbe Million DM geschätzt. 
Die Klosterfreunde konnten mit 
ihren Aktivitäten auch in den 
folgenden Jahren einen erheb-
lichen Teil zu Finanzierung der 
Instandsetzung beitragen. Ohne 
dieses Engagement hätte die Res-
taurierung länger auf sich warten 
lassen.

Schon 1999 wurde Or-
gel abgebaut und von 
der Firma Marcussen 
in Apenrade restau-
riert. Am 1. Juni 2000 
weihte Bischof Ludwig 
Kohlwage in Anwesen-
heit der Priörin, des Klos-
terprobsten Albrecht 
Graf Brockdorff-
Ahlefeldt und der 
Ministerpräsidentin 
Heide Simonis das 
„Kulturdenkmal von 
nationalem Rang“ mit 
den Worten ein: „Diese 
restaurierte alte Orgel 
soll Gott zu Ehren, der 
Gemeinde zur Freude 
und den Menschen 
zum Troste erklin-
gen.“ Die aus dem 
Jahr 1573 stammen-
de Klosterorgel ver-
einigt frühbarocke, 
barocke und roman-
tische Elemente. Sie 
gilt als eines der kost-
barsten klingenden 
Denkmäler im Lande.

Eiderbühne Flintbek spielt in Stolpe

Landfrauen besuchen das 
Theater Zeitgeist

Dersau (t). Am Sonnabend 
15. März, laden die Ascheber-
ger Landfrauen in den Dorfreff 
Dersau zum Theaterbesuch 
ein. Die Teulnehmerinnen er-
wartet ein rundum vergnügli-
cher Nachmittag. Ab 15 Uhr 
genießen sie Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen, anschlie-
ßend spielt das Theater Zeit-

geist aus Plön die Komödie „Es 
fährt kein Zug nach Irgendwo“. 
Der Eintritt inklusive Verzehr 
kostet für Mitglieder 15 Euro 
und für Gäste 18 Euro. Umge-
hende Anmeldungen bitte bei 
Christiane Coenen unter Tele-
fon 0160-94878457 oder per 
E-Mail an christiane.coenen@
gmx.de.

Stolpe (t). Die Komödie „Bären“ 
von Frank Pinkus ist das neueste 
Theaterprojekt der Eiderbühne 
Flintbek. Ein Gastspiel gibt die 
Truppe am Freitag, 14. März, 
um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Stolpe, Depenauer 
Weg 5.
Ein Campingplatz in Canada, 
mitten in den Rocky Moun-
tains. Neun deutsche Touristen 
lernen sich durch einen Zufall 

kennen – drei Paare, die ihre 
Beziehungskrisen mit in den 
Urlaub genommen haben, und 
drei „echte Kerle“, die bei ihrem 
gemeinsamen Wandertrip end-
lich mal wieder allen Launen 
nachgeben wollen. Aber dann 
kommt alles ganz anders. Die 
kleinen Tücken, die das Leben 
auf dem Campingplatz mit sich 
bringt – das Leben mit Bären 

und Elchen, mit Schnarchen 
und Mücken – sorgen dafür, 
dass sich eine leichte, höchst 
turbulente Komödie entwickelt.
Karten zum Preis von 8 Euro 
sind im Vorverkauf bei Tabak-
waren-Schlüter im Rewe-Markt 
Wankendorf und online auf 
www.eiderbuehne-flintbek.de 
erhältlich. Einlass ist eine Stun-
de vor Vorstellungsbeginn.

Auch Bo und Vicky haben sich 
den Aufenthalt auf dem Cam-
pingplatz-Geheimtipp anders 
vorgestellt. � Foto: hfr



Bewegende Autorinnenlesung in Preetz
„Johannas Reise“ ist eine Geschichte über Erinnerung, Mut und Vergangenheit

Preetz (t). Anlässlich des Internationalen 
Frauentages lädt Julia Jünemann, Referentin 
für Frauen, Nachhaltigkeit & Engagement im 
Kirchenkreis Plön-Segeberg in Kooperation 
mit den Gleichstellungsbeauftragten Yvonne 
Deerberg (Kreis Plön), Ulrike Torges (Stadt 
Preetz), Stefanie Ulbrich (Amt Schrevenborn) 
und Sonja Brauers (Amt Großer Plöner See) 
am Dienstag, 11. März, zu einer besonderen 
Autorinnenlesung ein. Die Hebamme Anja 
Handrich aus Heikendorf liest von 19 bis 21 
Uhr im Preetzer Haus der Diakonie, Am Al-
ten Amtsgericht 5, aus ihrem Buch „Johannas 
Reise – Geschichte einer Hebamme im Na-
tionalsozialismus“. Begleitet wird die Lesung 
von der Schauspielerin Susanne Dorothea 
Schneider, während Nicoline Uebel am Piano 
für die musikalische Untermalung sorgt.

In ihrem bewegenden Roman erzählt Anja 
Handrich die Geschichte einer 80-jährigen 
Hebamme, die sich mit ihrer eigenen Ver-

gangenheit und 
der Geschich-
te ihrer Fami-
lie während 
der Zeit des 
Nationalsozi-
alismus aus-
einandersetzt. 
Zwischen den 
persönl ichen 
Erinnerungen 
der fiktiven Pro-
tagonistin und 
h i s t o r i s chen 
E r e i g n i s s e n 
entfaltet sich 
das eindrucks-
volle Porträt 
einer Frau, die 
den Mut auf-
bringt, sich 

ihrer Vergangenheit zu stellen. „Aus vielen 
Begegnungen mit Frauen, die damals Kinder 
waren, weiß ich, wie groß das Leid der Frau-
en in dieser Zeit war. Sie erlebten mit, welche 
grausamen Dinge ihren Müttern und Groß-
müttern angetan wurden. Auch die Zeit nach 
dem Krieg brachte für Frauen kaum rechtliche 
Fortschritte. Der Satz ‚Männer und Frauen 
sind gleichberechtigt‘, der erst nach langem 
Ringen in das Grundgesetz aufgenommen 
wurde, änderte daran zunächst wenig“, sagt 
Yvonne Deerberg. „Diese Traumata wirken 
bis heute in die nachfolgenden Generatio-
nen hinein. Und durch die aktuelle politische 
Lage drohen wir, dieselben Ungerechtigkei-

ten erneut zuzulassen. Jetzt ist es an uns, die-
sen Kreislauf endlich zu durchbrechen,“ führt 
sie weiter aus.
Deswegen bieten die Veranstalterinnen nicht 
nur eine literarische Reise in die deutsche Ge-
schichte an, sondern geben auch Raum für Re-
flexion und Austausch. Interessierte sind herz-
lich eingeladen, an diesem besonderen Abend 
teilzunehmen. In der Pause gibt es kostenfreie 
Getränke und etwas Knabbergebäck. Eine An-
meldung ist nicht nötig, der Eintritt ist frei.
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Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!

„Mit Farbe und gegen den Wind“
Kunstkreis Preetz präsentiert Bilder und Holzskulpturen im Dialog 

Preetz (t). Die nächste Ausstellung beim 
Kunstkreises Preetz bietet einen einzigartigen 
Dialog zwischen Farbe und Form, Malerei 
und Skulptur. Unter dem Titel „Mit Farbe und 
gegen den Wind“ werden die Werke zweier 
beeindruckender Künstlerinnen, deren Schaf-
fen unterschiedlicher nicht sein könnte und 
sich dennoch harmonisch ergänzt, in den 

Galerieräu-
men in der 
Gasstraße 5 
präsentiert . 
Zu sehen 
sind Male-
reien von 
Bärbel Stol-
zenburg und 
Holzskulptu-
ren von Steffi 
Weilkiens. 
Bärbel Stol-
zenburg aus 
Kiel lässt sich 
in ihrer Kunst 

von der norddeutschen Landschaft inspirie-
ren. Ihre experimentellen Bilder fertigt sie 
mit vielfältigen Techniken – wie Collage und 

Spachtelmethoden. Sie spiegeln persönliche 
Erfahrungen wider. Mit ihrem Leitsatz „Bunt 
wird es sowieso!“ lädt sie die Besucherinnen 
und Besucher ein, die Kraft und Tiefe ihrer 
Werke zu entdecken. 
Steffi Weilkiens aus Fredesdorf, bekannt unter 
dem Künstlernamen „Sägebiene“, haucht al-
tem Holz neues Leben ein. Mit der Kettensä-
ge und teilweise mit Modelliermasse kreiert 
sie kraftvolle und dennoch filigrane Skulptu-
ren, die meist selbstbewusste Menschen zei-

gen, die dem nordischen Wind trotzen. 
Wer in die kreative Welt der beiden Künst-
lerinnen eintauchen möchte, besucht die 
Vernissage am Sonntag, 9. März, zwischen 
11.15 und 13 Uhr oder schaut sich die Kunst-
werke an den folgenden Wochenenden an. 
Geöffnet ist bis zum 30. März freitags, sonn-
abends und sonntags von 15 bis 18 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Näheres über die Künstlerin-
nen erfährt man online auf www.baerbel-
stolzenburg.de und www.saegebiene.de.

In der Ausstellung treten die experimentel-
len Bilder und die Holzskulpturen in Dialog.

Steffi Weilkiens gestaltet wit-
zige Figuren aus altem Holz. 

Fotos: hfr

Filmvorführung am 12. März

Rund um den Internationalen Frauen-
tag laden die kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten zu einem vielfältigen 
Kulturprogramm ein. Unter anderem 
findet eine Filmvorführung im Rathaus 
Heikendorf statt, die allerdings nicht 
wie angekündigt am 14. März, sondern 
am Mittwoch, 12. März, um 14 und 18 
Uhr durchgeführt wird.

Die Heikendorfer Hebam-
me Anja Handrich stellt 
ihren Roman „Johannas 
Reise“ vor. Foto: hfr

Bärbel Stolzenburg malt abstrakt und nutzt 
dafür vielfältige Techniken.
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Hanna und Marlie
Damenwahl: Zwei Samtpfoten wollen adoptiert werden 

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vorstel-
len, die ein neues und liebevol-
les Zuhause mit großem Garten 
suchen. Katzendame Hanna hat 
graubraun-getigertes Fell mit röt-

lichen und weißen Färbungen. Ihr 
gütiger Blick lässt sie sofort sym-
pathisch wirken – und genau das 
ist Hannalein auch. Sie ist eine 
treue Seele, die sicherlich schon 
einiges erlebt hat. Aber auf ihre 
Zweibeiner, lässt sie nichts kom-
men. Im Gegenteil. Sehnsüch-
tig wartet Hannah darauf, dass 
die Tür aufgeht und jemand zu 
ihr kommt. Oft versucht die an-

schmiegsame Samtpfote, einem 
sofort auf den Schoß zu krabbeln. 
Denn dort kann sie begeistert 
schnurrend ihre Streicheleinhei-
ten perfekt genießen. Wenn sie 
sich nach einiger Zeit rundum 
wohl fühlt, futtert sie noch ein 
paar Happen aus dem Napf. In 

Gesellschaft schmeckt 
es eben einfach besser 
... Manchmal lässt sie 
sogar die Tigerin heraus-
hängen: Dann pfeffert 
sie unvermittelt einen 
Ball oder eine Maus 
durch die Gegend und 
schaut einen prüfend 
an. „Du spielst doch 
jetzt bestimmt mit mir“, 
scheint sie zu denken. 
Alles klar, Hanni, und 
schon zieht man mit der 
Stoffmaus große Bahnen 
durchs Zimmer, in der 
Hoffnung, dass Hanna 
hinterher wetzt. Das 
tut sie dann auch, aber 
nach ein paar Minuten 
reicht's auch. Hanna hat 

ihren eigenen Kopf und bringt ei-
nen damit viel zum Lachen. Jetzt 
sollte die Süße ihren zukünftigen 
Dosenöffnern genau so viel Freu-
de bereiten können. Wir drücken 
ihr die Pfötchen!
Noch so ein lieber Schatz ist Mar-
lie. Sie hat komplett schwarzes 
Fell und leuchtend grüne Augen. 
Nach ihrer Bein-OP geht es ihr 
jetzt wieder richtig gut. Neugie-

rig und aufgeweckt versucht sie, 
sich den Alltag so interessant 
wie möglich zu gestalten. Mar-
lie mag gerne kuscheln und so 
lässt sie sich von ihren vertrau-
testen Zweibeinern ausgiebig 
streicheln. Mit futtern vertreibt 
sie sich ebenfalls gerne die Zeit. 

Manchmal schmatzt der süße 
Gourmet dabei richtig laut. Üb-
rig gelassen wird natürlich nichts, 
ihren Napf hinterlässt Marlie stets 
ratzeputz sauber. Nun ist es Zeit, 

in den Auslauf zu tigern, um zu 
sehen, welche Vierbeiner-Kolle-
gen sich dort noch so herumtrei-
ben. Marlie ist beliebt bei den an-
deren Katzen. Immer mal verharrt 
jemand bei ihr und sie tauschen 
sich gegenseitig mit intensiven 
Blicken aus. Was die sich wohl 

gerade erzählen … 
Marlie ist ein klas-
se Kumpel-Typ und 
sollte auch in ih-
rem neuen Zuhau-
se draußen Freund-
schaften pflegen 
dürfen. Auch ihr 
drücken wir von 
Herzen nun sämtli-
che Pfötchen dafür!
Wenn Sie sich für 
Marlie oder Hanna 
interessieren, rufen 
Sie uns gerne an: 
Unsere Tierheim-
bewohner freuen 
sich tierisch über 
Ihren Anruf unter 
der Telefonnum-
mer 04522-2389! 

Auf unserer Internetseite www.
tierheim-kossau-ploen.de finden 
Sie weitere Informationen rund 
um das Tierheim und seine wun-
dervollen Bewohner.

Welche Wörter braucht 
der Mensch

Plön (t). Die Sektion Plön der 
Schleswig-Holsteinischen Uni-
versitäts-Gesellschaft lädt am 
Donnerstag, 6. März, um 20 
Uhr zu ihrem nächsten Vortrag 
in das Max-Planck-Institut in der 
August-Thienemann-Straße 2 
ein. Professor Dr. Jörg Kilian vom 
Germanistischen Seminar der 
Kieler Uni referiert über das The-
ma „Wie viele Wörter braucht 
der Mensch – und welche?“.
Im Durchschnitt sollte ein er-
wachsener Muttersprachler im 
Deutschen ungefähr 15.000 
Wörter beherrschen. Die Wörter 
„Haus“, „Bett“ und „Kaffeekan-
ne“ gehören wohl dazu, aber 

wie steht es mit „Tyrannosaurus 
Rex“? Dieses Wort führt mittler-
weile fast jeder Grundschüler in 
seinem produktiven Wortschatz. 
Oder wie verhält es sich mit 
Wörtern wie „Sprachkrise“ und 
„Desoxyribonukleinsäure“, wel-
che jeder Abiturient kennen soll-
te? Dr. Kilian wird in seinem Vor-
trag aktuelle Ansätze, Methoden 
und Ergebnisse der Erforschung 
und Förderung des Wortschatz-
wissens von Schülern vorstellen 
und erläutern.
Der Eintritt für Mitglieder ist frei, 
Nicht-Mitglieder zahlen 6 Euro, 
Schüler, Studenten und Auszubil-
dende jeweils 2 Euro.

Kann man Fluchtursachen 
bekämpfen?

Preetz (t). Am Dienstag, 
11. März, um 19.30 Uhr 
lädt die Sektion Preetz der 
Schleswig-Holsteinischen 
Universitäts-Gesellschaft 
zu ihrem nächsten Vortrag 
in die Mensa der Schu-
len am Hufenweg 5 ein. 
Professor Dr. Lutz Berger 
spricht zum Thema „Kann 
man Fluchtursachen be-
kämpfen? Strukturen und 
Mechanismen von Migrati-
on in und aus Westafrika“.
Wie funktioniert Migration 
in und aus westafrikani-
schen Gesellschaften und 
wie sind diese Prozesse 
historisch einzuordnen 
und zu erklären. Diese 
Phänomene sind das Er-
gebnis komplexer ökono-
mischer Strukturen, betont 

Berger. Dazu gehört die 
relative Unterentwicklung 
der Region, aber genauso 
ihre weit in die Vergangen-
heit zurückreichende Ein-
bindung in die Weltgesell-
schaft. Berger untersucht, 
welche Vorteile und Pro-
bleme mit Migration nach 
Europa für die afrikani-
schen Gesellschaften ver-
bunden sind, ob Entwick-
lungspolitik ein mögliches 
Instrument ist, diese im 
europäischen Interesse zu 
steuern und welche ethi-
schen und praktischen Pro-
bleme mit einer solchen 
Steuerung verbunden sind.
Der Eintritt kostet 6 Euro, 
Mitglieder, Schüler und 
Studierende haben freien 
Eintritt.

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

... wie Katze Hanna. � Fotos: hfrMarlie sucht ebenso ein Zuhause ...
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BeFa Fenster und
Türen GmbH
Segeberger Landstr. 1 
24145 Kiel

Tel.: 0431 / 735573 
Fax: 0431 / 731159

info@befa-kiel.de
www.befa-kiel.de

tf�t.�,e 
Die Wärme bleibt drinnen,
der Einbrecher bleibt 
draußen!

✓ Sicher
✓ Nachhaltig
✓ Staatlich gefördert

Ihr Spezialist für Fenster und Türen! 
Wir beraten Sie gerne: 

Aluminium Haustüren 
der Extraklasse
kompotherm.de

NEUHEITEN
UND  Innovationen

Armin Gigovic lässt Holstein wieder hoffen
Wichtiger Auswärtsdreier in Berlin

Kreis Plön (dif). Die KSV Holstein 
hatte vergangene Woche die Rei-
se in die Bundeshauptstadt an 
die Alte Försterei vor sich. Geg-
ner dort war mit Union Berlin ein 
Team, das sich - ähnlich wie die 
Störche - in einer Art freien Falls 
befindet. Das Duell dieser bei-
den Krisenvereine hatte am Ende 
mit der KSV einen verdienten 
Sieger gefunden. Armin Gigovic 
gelang nach 42 Minuten nicht 
nur das goldene Tor zum Dreier, 
sondern auch der damit verbun-
dene erste Auswärtssieg in der 
Bundesliga-Historie. Damit ver-
ließen die Kieler Position acht-
zehn und sind in Sachen Klas-
senerhalt wieder „voll im Spiel“. 
Einen Tag vorher spielte die ge-
samte Konkurrenz für die KSV. 
Der FC St. Pauli unterlag am Kiez 
Borussia Dortmund mit 0:2, Hei-
denheim, jetzt Schlusslicht, war 
gegen Borussia Mönchenglad-
bach chancenlos (0:3) und auch 
der VfL Bochum patzt im eigenen 
Stadion gegen die TSG Hoffen-
heim. Der Siegtreffer fiel hier für 
die Gäste spät und resultierte aus 
einem Torwartfehler Timo Horns. 
Nach dem Gerichtsurteil pro Bo-
chum dürfte das für viele KSV-
Anhänger eine Genugtuung sein. 
In der Verbandsliga Ost waren 
am vergangenen Wochenende 
nur die TSG Concordia Schön-
kirchen (mit einem Heimspiel 
gegen Dänischenhagen) und die 
Spielgemeinschaft der Probstei, 
die die SG Eckernförde/Fleckeby 
zu Gast hatte, in Nachholspie-
len auf dem Grün. Beide Haus-
herren waren erfolgreich. Cordi 
schlug den MTV durch ein Tor 
von Aaron Laydorff mit 1:0, die 
Probsteier siegten gar 2:0. Hier 
trafen Azem Mehanovic und Paul 
Kraatz. Während die SG weiter 
im Titelrennen bleibt, konnte 
sich Schönkirchen ein wenig Lust 
im Abstiegskampf verschaffen. 
Ein kurzes Statement in eigener 

Sache zum „Bochum-Skandal“: 
Sicherlich hatte kaum jemand 
erwartet, dass der DFB das ers-
te Urteil im Duell Union Berlin 
gegen den VfL revidieren würde. 
Und so kam es dann auch nicht. 
Das Gericht sprach auch in die-
ser Sitzung den Gästen die drei 
Punkte zu und öffnete somit wei-
teren Spielmanipulationen Tür 
und Tor. Somit gleicht der Trikot-
Aufnäher „Fairplay“ bei Akteuren 
wie Bochums Patrick Drewes 
eher einer Comedy-Veranstal-
tung. Ein weiterer bitterer Beige-
schmack: Der DFB setzte in sein 
Entscheidungsgremium erneut ei-
nen ehemaligen Spieler (Carsten 
Ramelow) von Unions Rivalen 
Hertha BSC. Eine - einmal mehr 
- unglückliche Entscheidung ei-
nes Verbandes, der seit der WM 
2006 im eigenen Lande bei vie-
len Fußball-Anhängern nicht 
gerade seriös wirkt. Trauer bei 
der KSV Holstein vor dem Berlin 
Match. Jochen Jung, ehemaliger 

Betreuer der Störche, verstarb im 
Alter von 83 Jahren. Jung führte 
in Kiel auch jahrelang das Res-

taurant „Anyway“, Anlaufpunkt 
für Spieler und Fans in den acht-
ziger und neunziger Jahren. Hier 
wurden Aufstiege gefeiert und 
auch Abstiege betrauert. Jung 
war Holsteiner durch und durch. 
Der Spielplan der 1. Bundesliga 
hält am Samstag, 8. März, ein 
Heimspiel gegen den VfB Stutt-
gart um 15.30 Uhr bereit. Im ers-
ten Vergleich bei den Schwaben 
sahen die Störche gar nicht mal 
so schlecht aus und zogen beim 
1:2 nur knapp den Kürzeren. 
Trotzdem sind die Gäste Favorit, 
auch wenn sie die starke Vorse-
rie mit Liga Rang zwei und der 
Teilnahme an der Champions-
League nicht wiederholen konn-
ten. Am Mühlenweg wird es ein 
Wiedersehen mit Atakan Karazor 
geben, der einst die Farben Hol-
steins (2017-2019) trug, bevor es 
ihn zum heutigen Kieler Gegner 
zog. Mittlerweile ist er dort sogar 
Kapitän. Holstein braucht weiter 
jeden Zähler für das Wunder des 
Klassenerhaltes. Wir tippen auf 
ein 2:2-Remis.

Neue Tanzgruppe im 
Raisdorfer TSV

Raisdorf/ Schwentinental (t).
Die Tanzabteilung des Raisdorfer 
TSV bietet ab Donnerstag, dem 
6. März jeweils donnerstags um 
20.30 Uhr eine neue Anfänger-
gruppe für Gesellschaftstänze 
(zum Beispiel Walzer, Tango, Cha-
Cha-Cha, Samba) im Sportheim 
des RTSV, Zum See 13, Schwen-
tinental, Ortsteil Raisdorf an. Der 
Tanzkreis wird neu eingerichtet 
und richtet sich an Anfänger oder 

Wiedereinsteiger. Ein späterer Ein-
stieg ist auch nach dem 6. März 
noch möglich. Die ersten zwei 
Stunden sind zum „Schnuppern“ 
und Kennenlernen, danach ist 
eine Mitgliedschaft im RTSV und 
der Tanzsparte erforderlich. 
Anmeldungen nimmt ab sofort 
Abteilungsleiter Heinz Rothe, Te-
lefon 04342/81715 oder 
0170 - 38 44 350 sowie heinz.ro-
the@gmx.de entgegen.

 „Warm up“ für den VfB Stuttgart. Foto: dif
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Kreis Plön wappnet sich für „worst case“ 
Einrichtung von Notfallinformationspunkten in Vorbereitung

Kreis Plön (t/los). Der Kreis Plön 
passt den Katastrophenschutz der 
aktuellen Sicherheitslage an. In 
Vorbereitung ist die Einrichtung 
sogenannter Notfallinformations-
punkte. Über die Planung ent-
scheidet der Ausschuss für Wirt-
schaft, Energie und Tourismus am 
26. März 2025. Der Kreis Plön 
informiert über die Hintergründe:
Die Möglichkeit, einen Notruf 
absetzen zu können, um Feuer-
wehr, Rettungsdienst und/oder 
Polizei zu einer Gefahrensituati-
on zu rufen, sollte für jede Person 
zu jeder Zeit gegeben sein. Un-
ter normalen Umständen ist dies 
ohne weiteres möglich - im Fal-
le einer Katastrophe oder einer 
Großschadenslage jedoch nicht.  
Ein „worst case“ wäre ein so-
genannter Blackout, der eine 
flächendeckenden und länger 
anhaltenden Stromausfall be-
zeichnet. Dies würde den Aus-
fall von Funkmasten bewirken, 
deren Betrieb von einer stabilen 
Versorgung über das Stromnetz 
abhängig ist. 

Handys werden zudem nicht 
mehr geladen werden können, 
da auch hierfür eine Stromver-
sorgung benötigt wird. 
Sogenannte Notfallinformati-
onspunkte (NIP) sollen in einer 
solchen Ausnahmesituation un-
ter anderem das Absetzen von 
Notrufen ermöglichen. Aktuell 
werden solche NIP nicht nur in 
Schleswig-Holstein flächende-
ckend eingerichtet, da diese als 
wesentlicher Bestandteil für die 
Bewältigung von Katastrophen 
und Großschadenslagen erkannt 
wurden.
Der Plöner Kreistag hatte in sei-
ner Dezembersitzung bereits die 
Umsetzung des Grundkonzeptes 
zur Einrichtung der Notfallinfor-
mationspunkte im Kreisgebiet 
beschlossen und dem Ausschuss 
für Wirtschaft, Energie und Tou-
rismus die Entscheidung über 
die abschließende Detailplanung 
übertragen. Dem Ausschuss wird 
am Mittwoch, 26. März 2025 das 
Gesamtkonzept zur Einrichtung 
von Notfallinformationspunkten 
im Gebiet des Kreises Plön zur 
Freigabe vorgelegt. 
Dieses Projekt wurde im vergan-
genen Jahr im Kreisordnungsamt 
in enger Zusammenarbeit mit 
den Kommunen im Kreis Plön 
entwickelt. Eine positive Be-
schlussfassung soll dem Projekt 
nun den finalen Startschuss ge-
ben.
Sobald die Einrichtung der NIP 
abgeschlossen sein wird, folgen 
weitere Informationen. Dies wird 

voraussichtlich mit den notwen-
digen Beschaffungen und Aus-
schreibungen Ende 2025/ Anfang 
2026 der Fall sein.

Was genau ist 
nun ein Notfall-

informationspunkt? 
Ein Notfallinformationspunkt 
(NIP) bezeichnet eine Örtlichkeit, 
in der im Falle eines Blackouts 
ein Notruf (Feuerwehr, Rettungs-
dienst oder Polizei) abgesetzt 
werden kann. Zusätzlich ermög-
licht der NIP, Informationen über 
die aktuelle Lage zu erhalten. 
Rund 40 NIP sollen gleichmäßig 
im Kreis Plön verteilt werden und 
eine vollständige Abdeckung ga-
rantieren. Einige werden mit ei-
nem zusätzlichen Hilfsangebot 
ausgestattet werden: Dort ist es 
dann möglich, primär Akkus für 
medizinische Geräte zu laden 
oder Babynahrung zu erwärmen. 
In sechs größeren Notfallinfor-
mationspunkten soll es eine Zu-
sammenarbeit mit Ärzten geben, 
die eine ambulante medizinische 
Versorgungsstruktur aufzubauen 
helfen - ähnlich einer Anlaufpra-
xis der Kassenärztlichen Vereini-
gung in Schleswig-Holstein (KV-
SH) oder einer Hausarztpraxis.

„Der Schutz der 
Bevölkerung hat 

Priorität“
Der Kreis Plön setzt mit diesem 
Konzept ein Zeichen und inves-

tiert eine siebenstellige Summe 
in den Schutz seiner eigenen Be-
völkerung. Die Notfallinforma-
tionspunkte sollen vorrangig für 
den flächendeckenden Strom-
ausfall eingerichtet werden, kön-
nen aber im Bedarfsfalle auch 
für andere Szenarien genutzt 
werden.
Landrat Björn Demmin hofft auf 
eine positive Beschlussfassung 
des zuständigen Ausschusses 
zum abgestimmten Konzept und 
appelliert daher: „Krisen und 
(Natur-) Katastrophen werden 
uns immer wieder begleiten, 
hier hat der Schutz der Bevöl-
kerung absolute Priorität. Durch 
die Einrichtung von Notfallinfor-
mationspunkten leistet der Kreis 
Plön hierzu einen entscheiden-
den Beitrag. Bereits von Beginn 
an hat man die Kommunen bei 
der Entwicklung des Konzeptes 
beteiligt, um eine gemeinsame 
Grundlage für den Fall einer Ka-
tastrophe oder Großschadensla-
ge zum Schutz der Bevölkerung 
zu schaffen.“
Lutz Schlünsen, Ausschussvor-
sitzender des zuständigen Aus-
schusses für Wirtschaft, Energie 
und Tourismus dazu: „Bei die-
sem Projekt zeigt sich, dass der 
Kreis mit seinen Kommunen für 
den Schutz der Bevölkerung 
zusammensteht. Je besser man 
in diesen Zeiten mit Planungen 
und Informationen vorsorgt, des-
to besser ist man auf Herausfor-
derungen in kritischen Zeiten 
eingestellt. “

Plön (t). Am 27. Februar übergab 
der bisherige Kommandeur der 
Lehrgruppe B in der Marineun-
teroffiziersschule Plön (MUS), 
Kapitänleutnant Siegfried Ger-
hardt, das Kommando. Nach-
folger ist Fregattenkapitän Julian 
Marks.
In seiner Abschiedsrede bedank-
te sich Kapitänleutnant Gerhardt 
für die „hervorragende Zusam-
menarbeit und das Vertrauen, 
das ihm seine Soldatinnen und 
Soldaten entgegengebracht ha-
ben“. Er blicke mit Freude auf 
seine neuen Aufgaben in Putlos.
Fregattenkapitän Julian Marks 
hat den Lehrgang Generalstabs-/
Admiralstabsdienst International 
absolviert und übernahm das 
Kommando der Lehrgruppe B 
mit großer Erwartung. Er freue 
sich auf eine vertrauensvolle und 

konstruktive Zusammenarbeit 
mit seiner Lehrgruppe und zeige 

sich zuversichtlich, mit den ihm 
unterstellten Soldatinnen und 

Soldaten die bevorstehenden 
Herausforderungen erfolgreich 
zu meistern. 
Das feierliche Übergabeappell 
wurde durch den Schulkom-
mandeur, Kapitän zur See Edgar 
Behrens, geleitet. Im Anschluss 
waren die geladenen Gäste zu 
einem Empfang eingeladen.

Marineunteroffiziersschule Plön:

Fregattenkapitän Julian Marks übernimmt Lehrgruppe B 

Fregattenkapitän Julian Marks 
freut sich auf die neuen Heraus-
forderungen. 

Kommandoübergabe der Lehrgruppe B in der Marineunteroffiziers-
schule Plön, v. l. Kapitänleutnant Siegfried Gehrhardt, Schulkom-
mandeur Kapitän zur See Edgar Behrends und Fregattenkapitän Juli-
an Marks.  Fotos: hfr/ Boeck



Herr Merz unterstellt mit seinen 
551(!) Fragen zur Finanzierung 
von NGOs, dass diese unberech-
tigterweise Geld aus öffentlichen 
Mitteln für die eigene Arbeit er-
halten. Er schließt eine lange 
Reihe solcher Gruppen ein. Und 
er unterstellt ihnen das Neut-
ralitätsgebot verletzt zu haben. 
Davon betroffen sind auch die 
Omas gegen Rechts.
Die Omas gegen Rechts, Gruppe 
Eutin/Plön und Umgebung, wei-
sen solche Unterstellungen mit 
aller Deutlichkeit zurück. Die 
Gruppe Eutin/Plön und Umge-
bung arbeitet ehrenamtlich und 
finanziert ihre Kosten selbst.
Zur Bewertung der kleinen An-
frage von Herrn Merz gehören 
jedoch außer den hinlänglich 
bekannten Details über die Fi-
nanzierung der Omas gegen 
Rechts aus unserer Sicht noch 
weitere Aspekte.
1. Hier werden nicht nur NGOs 
angegriffen, sondern auch die 
Bundesregierung und weitere 
öffentliche Stellen, denen unter-
stellt wird, unrechtmäßig Förde-
rung betrieben zu haben.
2. Der eigentlich simple Inhalt 
der Frage, nämlich „Wurden 
Organisationen wie die Omas 
gegen Rechts unrechtmäßig fi-
nanziell gefördert?“, wird hier 
in 551 Fragen aufgebläht. Damit 
zeigt Herr Merz uns, wie er es 
mit der Wertschätzung der Insti-
tutionen hält, die solche Fragen 
beantworten müssen. Eine solch 
unsinnige Zahl von Fragen mehr 
oder weniger gleicher Stoßrich-

tung belegt kein Interesse an 
der Sache. Wir sehen es als Ver-
such, die minimale (wenn über-
haupt) Grundlage des Vorwurfs 
aufzubauschen und den Parla-
ments- und Ministeriums-Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
unangemessen viel Arbeitszeit 
zur Formulierung von Antworten 
auf 551 Fragen abzunötigen. Das 
nennen wir Verschwendung von 
steuerfinanzierter Arbeitszeit (…)
3. Die Tatsache, dass ausschließ-
lich solche Gruppen Gegenstand 
der Anfrage sind, die politischen 
Inhalten des rechten politischen 
Lagers kritisch gegenüberstehen, 
lässt nach unserer Auffassung 
auf die eigentliche Absicht der 
Aktion schließen, nämlich un-
liebsame politische Akteure zu 
diskreditieren und zu schwä-
chen. Anders ist es auch nicht zu 
erklären, warum zum Beispiel 
Organisationen wie der Bau-
ernverband hier nicht in dem 
abgefragten Katalog stehen, ob-
wohl im letzten Jahr bei Trecker-
Demos (mit Unterstützung des 
Deutschen Bauernverbandes) 
reihenweise an Galgen bau-
melnde Ampeln zu sehen waren. 
Wir nehmen zur Kenntnis, dass 
der aktuelle Kanzlerkandidat 
schon vor seiner Wahl glaubt, zu 
solchen Mitteln greifen zu müs-
sen. Zugleich nehmen wir dies, 
ebenso wie die Tassenrede, die 
Herr Merz kurz vor seiner klei-
nen Anfrage gehalten hat, als 
Kompliment – zeigt beides doch, 
dass er NGOs und insbesonde-
re auch die Omas gegen Rechts 

als sichtbare und von vielen ge-
schätzte Teilnehmerinnen am 
öffentlichen Diskurs wahr- und 
ernst nimmt. Das motiviert uns, 
unsere Anstrengungen sofort zu 
intensivieren.
4. Eine Verpflichtung zur Neut-
ralität, wie sie in der Überschrift 
der kleinen Anfrage (Anmerkung 
der Redaktion: die Überschrift 
lautet „Politische Neutralität 
staatlich geförderter Organisa-
tionen“) suggeriert wird, erken-
nen wir nicht. Selbst dann nicht, 
wenn einzelne Projekte ein-
zelner Omas-Gruppen einmal 
finanzielle Zuschüsse erhalten 
haben sollten. Die Omas gegen 
Rechts wenden sich, wie der 
Name verkürzend sagt, gegen 
Inhalte des politischen rechten 
Spektrums, die als rassistisch, 
nationalistisch, gewaltbereit, 
sexistisch, fremdenfeindlich, 
wissenschaftsfeindlich etc. zu 
betrachten sind. Sie verhalten 
sich damit ausdrücklich und 
beispielhaft im Sinne unserer 
demokratischen Verfassung. Wer 

den genannten politischen Hal-
tungen gegenüber Neutralität 
verlangt, sollte sein eigenes De-
mokratieverständnis und seine 
persönliche Auslegung unseres 
Grundgesetzes überprüfen.

Für die Gruppe der Omas gegen 
Rechts Eutin/Plön und Umge-
bung: Oma Elke

(Name und Anschrift sind der 
Redaktion bekannt)

Zur kleinen Anfrage zur Finanzierung von NGOs
Stellungnahme der Omas gegen Rechts, Gruppe Eutin/Plön und Umgebung:
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für Ihr Zuhause 
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o.JUBILÄUMSSTRANKORB
2-Sitzer, edle Bullaugen, 
Lifter für leichtere Verstellung, 
Doppelrollen 360° drehbar, 
Stoff und Bezüge waschbar

Inkl. zwei
extra Kissen

EINKAUFEN 
MIT DER

knutzen-home.de

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00
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zwei
Kissen

Leserbrief

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser w ieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notw endige Kürz ungen
bleiben vorbehalten.

Sprechzeiten im Bürgerbüro 
eingeschränkt 

Plön (t). Aufgrund personel-
ler Engpässe hat die Stadt Plön 
die offenen Sprechzeiten ihres 
Bürgerbüros eingeschränkt. Für 
Dienstleistungen wie die Bean-
tragung von Personalausweis und 
Reisepass oder das An-, Ab- so-

wie Ummelden des Wohnsitzes 
ist daher eine Terminvereinba-
rung erforderlich, telefonisch un-
ter 04522 -  5050 oder im Bür-
gerbüro, Lange Straße 22. 
Die Öffnungszeiten des Bürger-
büros sind unverändert. 



Zu Gast beim Winzer an Rhein und Mosel
Jubiläums-Schnäppchen zu Top-Terminen und mit herrlichen Fluss-Kreuzfahrten

Preetz/Plön (t). Schlemmen und 
genießen können die Leser*innen 
zum einmaligen Jubiläumspreis 
„30 Jahre Reporter“ von nur 
349,90 Euro im traditionellen 
Winzer-Hotel mit Schwimmbad 
direkt an der Mosel in der ersten 
Reihe an der Uferpromenade zu 
absoluten Top-Terminen: zu Os-
tern vom 18. bis 21. April sowie 

im Sommer vom 23. bis 26. Mai. 
Die Gäste erwarten komfortablen 
Hotel-Zimmer und lobenswerte 
moselländische Gastlichkeit vom 
großen Frühstück vom Buffet bis 
zu den abendlichen Schlemmer-
buffets und -menüs. Umgeben 
von weltberühmten Weinbergen 
genießen sie zudem preisinklusi-
ve herrliche Panorama-Ausflüge 
und zwei sommerliche Fluss-
Kreuzfahrten auf Rhein und Mo-
sel. Außerdem besteht Gelegen-
heit zur zünftigen Weinprobe an 
der Mosel.
Zum großen Leistungspaket gehö-
ren neben der Fahrt im erstklassi-
gen Fernreisebus direkt ab Preetz 
und Plön drei Übernachtungen 
im Winzer-Hotel nebst Gästehaus 
direkt an der Mosel mit dreimal 
Schlemmerfrühstück vom Buf-
fet und dreimal Abendessen im 
Hotel als Buffet oder Drei-Gang-
Menü. Zum Rahmenprogramm 
zählen preisinklusive ein großer 
Panorama-Ausflug zu den Höhe-
punkten am Rhein mit Besuch im 
Weinstädtchen Rüdesheim mit 
Freizeit zum Bummel in der Dros-

selgasse und eine mehrstündige 
Erlebnis-Schifffahrt entlang des 
Mittelrheins rund um die Loreley 
sowie am nächsten Tag ein großer 
Erlebnis-Ausflug in die verträum-
ten Mosel-Weindörfer entlang der 
Uferstraße und der Moselschlei-
fen in die vielbesungene Wein-
stadt Cochem mit Freizeit und 
einer Genießer-Schifffahrt auf der 
Mosel auf schönster Strecke mit 

eindrucksvoller Schleusenfahrt. 
Zudem besteht die Gelegenheit 
zur stimmungsvollen Weinprobe 
beim Winzer mit fünf Weinen 
zum Aufpreis von nur 9,90 Euro.
Anmeldungen und Buchungen 
sind ab sofort bei den Reporter-
Leser-Reisen in Eutin unter Tele-
fon 04521-701130 oder direkt 
online auf leserreisen.der-repor-
ter.info möglich.

Tanzschule Tessmann: Neue Tanzkurse für Erwachsene
Kiel (t). Ab Sonntag, 9. März 
starten unsere neuen Grundkur-
se für Erwachsene. Mit viel Spaß 
kann man hier die Leichtigkeit 
des Gesellschaftstanzes erleben. 
Es stehen vier Wochentage mit 
unterschiedlichen Uhrzeiten zur 
Auswahl, so dass sich der Tanz-
kurs zeitlich ganz individuell 
zusammenstellen lässt. Ohne 

Mehrkosten können Tanzstun-
den vorgezogen, nachgeholt 
oder aber auch mehrfach wie-
derholt werden. Kurz: Tanzen, 
so oft man will!
Im März starten auch neue Kur-
se für Line Dance, Discofox und 
Tanzkurse, in denen man bin-
nen kurzer Zeit bestens vorbe-
reitet wird für das festliche Tan-

zen auf einer Hochzeit oder „Fit 
für Party & Ball“.
Übrigens: Die Tanzschule Tess-
mann ist Partnerin von HANSE-
FIT. Als Hansefit-Mitglied spart 
man bei uns pro Kursstunde 10 
Euro des regulären Kurspreises. 
Dies gilt auch bei Buchung ei-
ner Privatstunde. Bitte die ei-
gene Mitgliedschaft einfach bei 

der Anmeldung als Bemerkung 
„Hansefit“ mit angeben.
Die aktuell gültigen Termine 
sind stets auf unserer Homepage 
zu finden. Dort kann man sich 
auch bequem online anmelden. 
Tanzschule Tessmann, Kirchho-
fallee 25 in Kiel, Telefon: 0431-
676767.

- Anzeige -

- Anzeige -
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse Erwachsene
Sonntag 09. März 14.00 Uhr
Montag  10. März 21.00 Uhr
Donnerstag 13. März 18.00 Uhr
Samstag 15. März  11.00 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

 Donnerstag 06. März 18.00 Uhr
  Samstag 08. März 11.15 Uhr

TANZEN LERNEN BEIM PROFI:
Wir sind Tanzschule!

Discofox: 
Sonntag  09. März 10.00 Uhr
Freitag  11.  April 18.00 Uhr

Linedance: 
Samstag  08. März 10.00 Uhr
Montag  10. März 17.00 Uhr

Hochzeitskurs / Fit für Party & Ball
Samstag 08. März 14.00 Uhr
Freitag 21.  März 18.00 Uhr

Reporter-Leser-Reisen:

Neue Grundkurse lassen die 
Leichtigkeit des Gesellschafts-
tanzes erleben. Foto: istock/ hfr

Herrliche Rhein- und Mosel-Kreuzfahrten gehören zum großen Ge-
nießer-Programm der Reporter-Sonderreisen.

Höhepunkt einer jeden Weinrei-
se an Rhein und Mosel ist eine 
besonders stimmungsvolle Wein-
probe mit dem Winzer, wobei 
die Reporter-Leser*innen fünf 
Weine in uriger Umgebung pro-
bieren können.



- Anzeige -
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Yannick Schnoor
Schmerzcoach nach Liebscher & Bracht
Osteopressurverfahren nach Liebscher & Bracht

- Spor tmentaltraining
- Stoffwechselanalyse

• Wildhaus an der L211 
• 24232 Dobersdorf
• Telefon: 0179-1255508
• www.gesundheit-schnoor.de

- Engpassdehnungen 
- Gleichgewichtstraining
- Lauftraining

„Jetzt Neu“

Hier finden 
Sie uns

Dobersdorf (mm). Wer nach ei-
ner Möglichkeit sucht, Schmer-
zen auf natürliche Weise zu lin-
dern, oder einfach seine Vitalität 
verbessern möchte, der wird jetzt 
in Dobersdorf fündig. Unmit-
telbar an der Landstraße 211, 
beim „Wildhaus“, bietet Yannick 
Schnoor ab sofort Schmerzcoa-
ching an. „Anwendungen nach 
der „Liebscher und Bracht -Me-
thode“, um genau zu sein, betont 
der gelernte Sport- und Fitness-
kaufmann und studierte Sport-
ökonom. Bei Anwendungen nach 
„Liebscher und Bracht“ handelt 
es sich um ein Verfahren, das 
auch unter dem Namen „Osteo-
pressur“ bekannt ist. Helfen kön-
ne das vor allem bei Problemen, 
die auf Spannungen zurückzu-
führen seien, sagt der Schmerz-
coach. „Besonders oft begegnen 
die mir bei Menschen, die unzäh-
lige Stunden vor dem Bildschirm 
sitzen“, so seine Erfahrung, die er 
als Trainer beim medizinischen 
Fitnesstraining gemacht hat. Bei 
Anwendungen nach „Liebscher 
und Bracht“ können 72 verschie-
dene Druckpunkte am Körper 
gedrückt werden, wodurch Span-
nungszustände und Schmerzen 
reduziert werden können. Welche 
genau das sind, hängt vom indi-
viduellen Befund ab. Denn: „Vor 
jeder Anwendung steht eine aus-
führliche Bestandsaufnahme an“, 
erklärt Schnoor. Hinzu kommt: 

Neben dem Klären eines eindeu-
tigen Beschwerdebildes und der 
Anwendung selbst seien indivi-
duell abgestimmte Dehnübungen 
unabdingbar für den Erfolg. Die 
Kombination beider Maßnahmen 
zielt darauf ab „Engpässe“ wie-
der zu normalisieren und so die 
Beschwerden zu verbessern. Um 
ein Problem zu bearbeiten, seien 
in der Regel mindestens zwei bis 
drei Anwendungen erforderlich. 
„Doch pauschal lässt sich das nie 
vorhersagen, das hängt stets vom 
Einzelfall ab“, sagt Schnoor. Eine 
Anwendung dauert in der Regel 
eine Stunde. Trainiert werden in 

Yannick Schnoor bietet Schmerzcoaching 
nach „Liebscher und Bracht“ an

dieser Zeit zudem die individuell 
ausgearbeiteten Dehnungsübun-
gen. „Die sind wie eine Haus-
aufgabe, die dabei helfen kann, 
die gewonnene Beweglichkeit 
zu stabilisieren und langfristig 
die Spannungen zu reduzieren“, 
betont Schnoor. Termine lassen 
sich vereinbaren für montags bis 
freitags von 9 Uhr bis 18 Uhr, 
unter Telefon 0179-1255508 
oder per E-Mail unter info@
gesundheit-schnoor.de. Neben 
Anwendungen nach „Liebscher 
und Bracht“ hält Schnoor weitere 
Fitness-Dienstleistungen bereit, 
etwa Lauf- und Gleichgewichts-
training, Stoffwechselanalyse und 
Sportmentalcoaching. Auf An-
frage und nach individueller Ab-
sprache sind sogar Hausbesuche 
möglich. 

Preetz (vg). Ein schöneres Ge-
schenk zum 150. Geburtstag der 
Freiwilligen Feuerwehr Preetz 
hätten sich die Kameraden 
kaum wünschen können: Der 
Haupt- und Finanzausschuss hat 
einstimmig für die vorzeitige Be-
schaffung einer neuen Drehlei-
ter votiert. Eigentlich wäre eine 
Neuanschaffung erst im Jahre 
2030 erforderlich. Doch die 
Vertreter aller Fraktionen halten 
den Kauf im Haushaltsjahr 2026 
einerseits für wirtschaftlicher, 
andererseits auch aufgrund tech-
nischer Verbesserungen für ge-
boten. Die Entscheidung musste 
formal von der Ratsversammlung 
am 4. März noch bestätigt wer-
den.
Die Stadtverwaltung hatte bei-
de Varianten geprüft. „Welche 
Alternative wirtschaftlicher ist, 
hängt maßgeblich von der ange-
nommenen Preisentwicklung ab. 
Die Vergangenheit hat gezeigt, 

dass diese bei fünf 
bis sieben Prozent 
liegt. Unter die-
ser Voraussetzung 
ist eine vorzeitige 
Beschaffung für 
die Stadt Preetz 
auch finanziell 
von Vorteil“, so 
Bürgermeister Tim 
Brockmann. Bei an-
genommenen sie-
ben Prozent könne 
man gut 97.000 
Euro sparen. „Aber 
das gute Stück ist 
auch in die Jahre 
gekommen und verursacht stei-
gende Reparaturkosten. Die Ein-
satzfähigkeit lässt nach. Daher 
müssen wir uns auch fragen, ob 
uns die zusätzliche Sicherheit für 
Bevölkerung und Kameraden die 
vorzeitige Investition wert ist“, 
so Brockmann. Unterm Strich ist 
bei einer voraussichtlichen Aus-

lieferung bis Dezember 2026 mit 
Kosten in Höhe von 1,145 Milli-
onen Euro zu rechnen.
Wehrführer Manfred Wenselow-
ski betonte zwar, dass die 2005 
angeschaffte Drehleiter nach wie 
vor den sicherheitstechnischen 
Anforderungen entspreche. „Al-
lerdings kommt die Drehleiter 

zum Beispiel bei der Menschen-
rettung an ihre Belastungsgrenze 
und die Wehwehchen steigen 
von Jahr zu Jahr. Hinzu kommt, 
dass sich die Technik in den ver-
gangenen 20 Jahren wesentlich 
verbessert hat. Was neue Fahr-
zeuge heute können, ist eine 
ganz andere Nummer.“

Grünes Licht für neue Drehleiter
Vorzeitige Beschaffung erscheint finanziell und sicherheitstechnisch vorteilhaft

Die aktuelle Drehleiter der Preetzer Feuerwehr hat bereits 20 Jahre auf dem Bu-
ckel und kommt häufig zum Einsatz.�  Foto: FFW Preetz

In diesem Raum des „Wildhaus“ an der L 211 Dobersdorf bietet Yan-
nick Schnoor Schmerzcoaching nach „Liebscher und Bracht“ an. 	
� Foto: Münch
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DE DEERN
IS RICHTIG

Ein Lustspiel in drei Akten von Anton Hamik
Plattdeutsche Bearbeitung von Bernd Hemmelgarn

Seit mehr als 35 Jahren
Niederdeutsche Bühne Laboe e.V.
„De Laboer Lachmöwen“

Katzbek 4 · 24235 Laboe
www. lachmoewen.de
Telefon 04343 4946440

Januar
Sa. 18.01., 
Di. 21.01., 

Fr. 24.01.,
So. 26.01., 
Di. 28.01., 

Fr. 31.01.

Februar 
So. 02.02., 
Di. 04.02., 
Fr. 07.02., 
So. 09.02., 

Di. 11.02., 
Fr. 14.02., 
Sa. 15.02., 
Di. 18.02.,   
Fr. 21.02., 

Sa. 22.02., 
So. 23.02., 
Di. 25.02., 
Fr. 28.02.

März
So. 02.03, 
Di. 04.03., 
Do. 06.03., 
Sa. 08.03., 

Mo. 10.03., 
Fr. 14.03., 
So. 16.03.,             
Di. 18.03., 

Do. 20.03., 
Sa. 22.03., 
Mo. 24.03., 
Fr. 28.03.

April
Di. 01.04., Fr. 04.04., Sa. 05.04.

Änderungen vorbehalten.

DE DEERN IS 
RICHTIG
Ein Lustspiel in drei Akten von Anton Hamik
Plattdeutsche Bearbeitung von Bernd Hemmelgarn

Klaus und Piet Schnack haben die Ruhe weg. 
Die zwei Brüder gehen lieber den ganzen Tag 
fischen, als sich um ihren verwahrlosten Bauernhof 
zu kümmern. Um die liegengebliebene Arbeit doch 
noch aus der Welt zu schaffen, stellen sie schließ-
lich ein Hausmädchen ein. Doch die resolute Antje 
zeigt sich noch zupackender als gedacht: Mit Zu-
ckerbrot und Peitsche bringt sie die beiden Arbeits-
muffel und deren Hof tüchtig auf Vordermann…

MITWIRKENDE

Jan Steffen, Olaf Bessel, Angela Tafel, Christian 
Becker, Matthias Dehn, Sebastian Fey, Dorothea 
Slenczek, Anicia Stehmeier, Pia Lynn Petzoldt 

Regie: Birgit Bockmann

Bühnenbild: Sönke Schnoor

Soufflage: Jens Bahns, Cornelia Müller, Lea Keßler

   Lachmöwen
Theater

Besuchen Sie uns auch auf     

Seit mehr als 35 Jahren 
Niederdeutsche Bühne Laboe e.V. 
„De Laboer Lachmöwen“

Wi snackt platt

Katzbek 4 · 24235 Laboe 
www. lachmoewen.de
Telefon 04343 4946440Aufführungsrechte bei Karl-Mahnle-Theaterverlag GmbH, 

Berlin www.mahnke-verlag.de

AUFFÜHRUNGSTERMINE:

Alle Vorstellungstermine
      unter:

Die
Geschenkidee!

„Lokalkolorit“ aus Laboe: Wind und Wetter im Watt
Drei Museen präsentieren künstlerischen Nachlass von Annemarie Ewertsen

Kreis Plön (los). Mit 
drei Ausstellungs-
eröffnungen unter-
schiedlicher The-
menschwerpunkte 
setzt das Museum 
des Kreises Plön, das 
Künstlermuseum in 
Heikendorf und das 
Probstei Museum 
Schönberg im März 
2025 eine beson-
dere Kulturspitze: 
Zu sehen sind aus-
gewählte Gemälde 
der Laboer Malerin 
Annemarie Ewertsen 
(1909-1993).
Ihren Nachlass hat 
die Landesbibliothek 
Schleswig-Holstein 
als Dauerleihgabe 
zur Verfügung ge-
stellt: Jetzt können 
die hinsichtlich Tech-
nik und Motivaus-
wahl vielfältig gestal-
teten Gemälde von 
Annemarie Ewertsen an drei Mu-
seumsstandorten im Kreis Plön 
besichtigt werden.
Das gemeinsame Projekt haben 

die Leiterinnen der Museen, Julia 
Meyer (Plön), Dr. Sabine Behrens 
(Heikendorf) und Robert Zeltner 
(Schönberg) vorbereitet. Sie la-

den mit einer breit angelegten 
Spur der Kultur zur Reise quer 
durch das Kreisgebiet ein: Denn 
mit vielen Landschaftsmotiven 
dockt das Spektrum der Bildaus-
wahl verschiedentlich an die Re-
gion an. Und nicht nur der Ort 

Laboe als inspirativer Quelle des 
„Lokalkolorits“ aus Aquarell und 
Pinselstrich hat zu dieser Vielfalt 
beigetragen.
Die Ausstellungseröffnungen fol-
gen in dieser Woche nacheinan-
der: Zum Auftakt im Kreismuse-
um in Plön, Johannisstraße 1, am 
Freitag, 7. März, spricht Landrat 
und Vorsitzender des Museums-
vereins Björn Demmin die Gruß-
worte. Die Vernissage zu „Die 

Malerin Annemarie 
Ewertsen (1909 – 
1993) – Ausflugsziel 
Westküste) beginnt 
um 19.30 Uhr.
Der Ausstellungstitel 
variiert im Künstler-
museum Heikendorf 
mit dem Anhang „– 
Reiselust Skandinavi-
en“. Die Eröffnung in 
der Ausstellungshalle 
hinter dem Blunck-
Haus, Teichtor 9, 
folgt am Sonnabend, 
8. März, und beginnt 
um 17 Uhr mit den 
Grußworten von Ul-
rich Steffen vom Vor-
stand der Heinrich-
Blunck-Stiftung.
Die Vernissage des 
dritten Teils beginnt 
am Sonntag, 9. März 
um 11.15 Uhr im 
Probstei Museum, 
Ostseestraße 8-10, 
in Schönberg. Mit 

Bezug zur Bildauswahl weist der 
Titelzusatz „– Ankerplatz Laboe“ 
auf den Wohnort, in dem die 
Künstlerin zuletzt lebte. Schön-
bergs Bürgermeister Peter Koko-
cinski eröffnet diese Ausstellung.
Für das informative Input zum je-

weiligen Schwerpunkthema der 
gezeigten Malerei sorgt die Lei-
terin des Künstlermuseums Hei-
kendorf-Kieler Förde, Dr. Sabine 
Behrens, in ihren Einführungen 
in das Werk der Künstlerin.
Ausdrucksstark und stimmungs-
voll zeigen sich die Werke der 
Laboer Malerin. Das Erleben der 
Natur führte sie zu ihren Bildmo-
tiven. Aber nicht nur auf Eindrü-
cken aus der Heimatgemeinde 

Fotos:  Kunst Heikendorf Ewertsen

BU Einzelmotive:

Die Museumsleiter (v. l.) Robert Zeltner (Probstei Museum Schönberg), Julia Meyer (Kreis-
museum Plön) und Dr. Sabine Behrens (Künstlermuseum Heikendorf) präsentieren eine Bild-
auswahl zu ihren Schwerpunkthemen rund um den künstlerischen Nachlass von Annemarie 
Ewertsen. Fotos: Schneider

Die Heikendorfer Ausstellung zeigt eine große Auswahl von Bildern, 
die durch Annemaries Reisen nach Skandinavien entstanden.



Laboe gründen diese.
Annemarie Ewertsen wurde 
1909 in Kiel geboren, erwies 
sich als begabt, genoss als Kind 
bereits Zeichenunterricht, und 
nahm beruflich Kurs auf die 
Kunst. Allerdings arbeitete sie 
zunächst als technische Assis-
tentin in der archäologischen 

Landesaufnahme. Doch zusätz-
lich nahm sie ein Studium an 
der Kieler Kunstgewerbeschule 
(der späteren Muthesius-Kunst-
hochschule) auf, wo sie in den 
Jahren 1927 bis 1947 – neben 

ihrem Beruf – bei Werner Lange 
studierte. Werner Lange (1888–
1955) war ab 1919 an der Schu-
le tätig und hatte später in Hei-
kendorf ein eigenes Atelierhaus.
Die Kielerin Annemarie Ewert-
sen lebte ihre Reiselust und die 
Freude am Entdecken der Land-
schaft in immer neuer Umge-

bung aus. Bereits in den 1940-er 
Jahren besuchte sie die Westküs-
te.
Ewertsen macht in Husum Sta-
tion. Hafenausfahrt und Mark-
platz werden dort ihre Motive, 

auf der Halbinsel Eiderstedt sind 
es ein Acker, und in Tönning der 
Speicher.
In St. Peter-Ording, Emmelsbüll 
und Schobüll malt sie Fischer-
häuser, Reetdachhäuser und 
blühende Gärten, auf den Nord-
seeinseln Föhr die sonnenbe-
schienene Promenade, und auf 

Sylt die Brandung, die Dünen 
sowie ihre Eindrücke von Wind 
und Wetter im Watt.  
Nach Kriegsende 1945 wer-
den Dänemark, Norwegen und 
Schweden ihre Ziele, Licht und 
Landschaften Skandinaviens 
künstlerisch verarbeitet, ebenso 
städtische Straßenszenen und 

Häfen. Auch Schottland bereist 
sie.
1944 fiel ihre Wohnung ein-
schließlich vieler Bilder einem 
Bombenangriff der Alliierten 
zum Opfer. Sie zog nach Laboe. 
Anfang der 1960er Jahre erhielt 
sie die Baugenehmigung für ihr 
eigenes Haus am Promenaden-

weg mit Blick auf die Förde.
Die Umgebung und der Hafen 
von Laboe, Kutter und Kurpark, 
ihr Blumengarten und die Ost-
seeküste stellt sie realistisch 
bis stark abstrahiert dar. Erlebte 
Stimmungen übersetzt sie viel-
fältig mit sowohl malerischen als 
auch grafischen Mitteln.
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30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

nur

119,90

Berauschende Klangwelten der Extraklasse genießen unsere 
Leser:innen mit dem großem „America“-Gala-Abend im großen 
Saal der Elbphilharmonie Hamburg mit dem Fest-Konzert von 
Weltstar Daniel Hope im kongenialen Zusammenspiel mit dem 
großen Klassik-Orchester des „Zürcher Kammer-Orchesters“. 
Unsere Gäste genießen traumhafte Melodien von George Gersh-
win, Leonard Bernstein, Aaron Copland u.v.a.. Busfahrt ab Plön 
inklusive hochwertiger Eintrittskarte der 4. Kategorie.

 Reisetermin:  13. September 2025

Weltstar-Konzert Elbphilharmonie Hamburg
mit Daniel Hope & Zürcher Kammerorchester 

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen
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Rely on it
Häcksler

www.graaf-baumaschinen.de

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Seifenkistenrennen auf dem Schusterfest
Anmeldung sind bis 31. März erforderlich – Vorbereitung laufen auf Hochtouren  

Preetz (tg). Das diesjäh-
rige Preetzer Schusterfest 
wirft seine Schatten vor-
aus. Die Vorbereitungen 
laufen bereits auf Hoch-
touren. Geplant sind vom 
23. bis 25. Mai wieder 
Musik, Essen, Spiel, Spaß 
und jede Menge High-
lights für Jung und Alt. 
„Die positiven Rückmel-
dungen 2024 haben uns 
bestärkt, auch in diesem 
Jahr das Schusterfest 
wieder über zweieinhalb 
Tage auszurichten“, er-
klärt Felix Franke vom 
Organisationsteam. Neu 
als Programmpunkt mit 
dabei – und vielen Preet-
zerinnen und Preetzern 
von früheren Schuster-
festen noch bestens in 
Erinnerung – ist das Seifenkisten-
rennen. 
Los geht es für die selbst gezim-
merten Gefährte am Sonntag, 25. 
Mai, um 10 Uhr. Ab 9 Uhr erfolgt 
die Abnahme der Flitzer durch 
einen Sachverständigen, gefahren 
wird bis 16 Uhr. Die Rennstrecke 
ist in der Kirchenstraße. Startpunkt 
ist von einer Rampe, die an der 
Ecke zur Straße „Am alten Amts-
gericht“ steht. Nach 180 Metern 
erfolgt der Zieleinlauf an der Ein-
mündung zum Marktplatz. Gestar-
tet wird in drei Wertungsklassen. 
In der Klasse „Fun“ (Alter sechs 
bis 99 Jahre) gewinnt nicht die 
schnellste Seifenkiste, sondern das 
kreativste, lustigste oder skurrilste 
Gefährt. „Hier ist Fantasie gefragt, 

nicht Schnelligkeit“, betont Orga-
nisator Klaus Mende. Neben der 
Lautstärke im Zieleinlauf, gemes-
sen mit einem Applausometer, 
wird eine Jury hier über die drei 
Erstplatzierten entscheiden.
In der Wertungsklasse „Fast“ (Al-
ter sechs bis 99 Jahre) wird der 
schnellste Flitzer prämiert, egal 
ob selbst gebastelte Eigenkreation 
oder getunte Profi-Kiste. „Gestar-
tet wird hier in zwei Durchgän-
gen“, sagt Mende und betont: 
„Gefahren wird aber nachein-
ander, nicht im direkten Duell!“ 
Die Organisatoren rechnen auch 
mit Teilnehmenden aus der Profi-
Szene.
In der dritten Wertungsklasse „Fu-
ture“ (Alter zwei bis sieben Jahre) 
kommt der Seifenkistenrennen-
Nachwuchs zum Zug: Mit dem ei-
genen Bobby-Car oder Rutscheau-
to geht es auf dem Cathrinplatz 
durch einen kniffligen Slalom-
Parcours. Jeder Teilnehmer be-
kommt eine Medaille, und es gibt 
auch tolle Preise zu gewinnen, 
verrät Mende. „Es steht bei allen 
Rennen natürlich die Kreativität 
und vor allem der Spaß im Vor-
dergrund“, betont Felix Franke. 
Unterstützt wird der ordnungsge-
mäße Rennablauf von den Ehren-
amtlichen des MSV Preetz. Eine 
Anmeldung zum Seifenkistenren-
nen per E-Mail an klaus.mende@
baus-mit-klaus.de ist bis zum 31. 
März unbedingt erforderlich. Wei-
tergehende Informationen, wie Si-
cherheitshinweise, Startzeiten der 
Wertungsklassen, Vorgaben, Ab-
läufe usw. sind online auf www.
baus-mit-klaus.de/Seifenkisten-
rennen zu finden. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Getestet wird die 
Strecke auf ihre Renntauglichkeit 
demnächst von der Preetzer Ju-

gendfeuerwehr.
Ein weiteres Highlight ist für den 
Sonntagabend geplant: Die Be-
sucher dürfen sich um 21.45 Uhr 
auf eine große Lasershow freuen, 
die anlässlich des 155-jährigen 
Bestehens der Stadt Preetz durch-
geführt wird. „Leider musste das 
eigentliche, 150-jährige Jubiläum 
im Jahre 2020 wegen der Coro-
na-Pandemie abgesagt werden“, 

blickt Bürgermeister 
Tim Brockmann zurück. 
Nachgefeiert werden 
konnte/sollte auch nicht. 
Deshalb sollen die Preet-
zerinnen und Preetzer 
nun auf dem diesjährigen 
Schusterfest „155 Jahre 
Stadt Preetz“ feiern. „Das 
ist ein kleines und tolles 
Geburtstagsgeschenk“, 
freut sich Brockmann. 
Die bunte Lasershow auf 
dem Markplatz soll be-
kannte Preetzer Motive 
integrieren.
Die Besucher dürfen 
gespannt sein und sich 
bereits heute schon wei-
tere Programmpunkte 
des Schusterfestes in den 
Kalender eintragen: Am 
Freitagabend stimmen 

„The Crew“ und der „Mendoci-
no Express“ aufs Eventr ein. Der 
Sonnabend beginnt um 10 Uhr 
mit einem Open-Air-Gottesdienst, 
Highlight am Abend ist die Band 
„Boerney & die Tri Tops“. Der 
Sonntag steht im Zeichen eines 
Kindertages auf dem Cathrinplatz 
(10 bis 17 Uhr), abends rockt die 
Gruppe „TriPod“ die Marktplatz-
bühne.

Die Schusterfest-Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen für die Neu-
auflage des traditionellen Preetzer Seifenkistenrennens (v.l.): Sascha Gallinat, Stepha-
nie Ambaum, Klaus Mende, Felix Franke und Katrin Peters-Leber mit Bürgermeister 
Tim Brockmann (2.v.r.). Foto: Groß



13

5.
 M

är
z 

20
25

Irrtümer vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung. 
famila-Handelsmarkt GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Gültig bis 8.3.2025

jetzt 
spielen die 

Preise
v rre ückt!

3.79* spar 41%

2.22
Kölln
Müsli 
verschiedene Sorten
400–600–g-Packung je
(1 kg = 3.70–5.55 €)

Tafel je

1.11
 Milka 
Schokolade 
verschiedene Sorten
85–100 g (1 kg = 11.10–13.06 €)

2.99* spar 25%

2.22

Thomy
Reines Sonnen-
blumenöl 
750-ml-Flasche
(1 Liter = 2.96 €)

Beutel je

0.49
 Maggi 
fix & frisch 
verschiedene Sorten
26–70 g (1 kg = 7.00–18.85 €)

Milram
Butterkäse
deutscher halbfester 
Schnittkäse oder

Holtseer
Wilstermarsch 
deutscher Schnittkäse
45% Fett i. Tr.
100 g im Stück je

1.29/1.59* spar 38/50%

0.79
 alpro
Haferdrink 
Original oder ungesüßt
1-Liter-Packung je

2.49* spar 40%

1.49

1 Kiste 
14.77 €

(1 Liter = 1.86/1.48 €)

zzgl. 3.42/3.10 € Pfand

Carlsberg Beer 
24 Flaschen à 0,33 Liter
20 Flaschen à 0,5 Liter 
(1 Liter = 1.75/1.39 €)

zzgl. 6.84/6.20 € Pfand

zzgl. 3.42/3.10 € Pfandzzgl. 3.42/3.10 € Pfandzzgl. 3.42/3.10 € Pfand

UVP** 5.99/5.49

3.00

2 Kisten

27.77

2.99/2.49* spar 37/24%

1.88
beckers bester
Saft oder Nektar 
verschiedene Sorten
1-Liter-Packung je

Getränkesirup 
ergibt 9 Liter Fertiggetränk
verschiedene Sorten
440-ml-Flasche je (1 Liter = 6.82 €) 

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage  **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Haribo 
Fruchtgummi 
oder Lakritz 
verschiedene Sorten
150–175 g (1 kg = 5.03–5.87 €)

Beutel je

0.88
Hofgut
Käsescheiben 
verschiedene Sorten
40–48% Fett i. Tr.
150-g-Packung je
(1 kg = 9.93 €)

1.99* spar 25%

1.49

famila_Anzeige_280x430mm_KW10.indd   1 03.03.25   08:58
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Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren unserer frischgebackenen Junggesellin 

Swantje Nilsson
sowie den Junggesellen

Phillipp Heilmann und Peer Malte Huß
zur bestandenen Gesellenprüfung.

Auch Herr Arn Mordhorst,
der seine Prüfung vorgezogen hat und diese

bereits im Jahr 2024 erfolgreich bestanden hat,
verdient unsere herzlichen Glückwünsche.

Viel Erfolg für die Zukunft!

Elektro Steffen GmbH & Co. KG
Lünningsredder 1 • 24217 Schönberg

Telefon: 0 43 44 / 30 53 0
info@elektrosteffen.de • www.elektrosteffen.de

Schönberg

Dammdorf (t/los). Die 
Elektroinnung im Kreis 
Plön hat 20 Auszubil-
dende nach bestandener 
Prüfung freigesprochen. 
Im Rahmen einer Feier-
stunde im Hotel Neeth 
in Dammdorf erhielten 
die Junggesellen - da-
runter eine Junggesel-
lin - ihre Gesellenbriefe 
und Abschlusszeugnisse. 
Obermeister Ralf Bastian 
von der Plöner Innung 
beglückwünschte sie zu 

Freisprechung der Elektro-Innung

Freisprechungsfeier der Elektroinnung im Kreis Plön:

„Ein solider Grundpfeiler unserer Wirtschaft“
20 junge Fachkräfte am Start ihres Berufslebens

ihrem erfolgreichen Berufsab-
schluss als Elektroniker, Fach-
richtung Energie- und Gebäude-
technik
und stellte in seiner Ansprache 
die Bedeutung des Handwerks 
heraus. Es sei ein „solider Grund-
pfeiler unserer Wirtschaft“, so 
Bastian, der für Ausbildung und 
Beschäftigung sorge. „Wenn sie 
nichts falsch machen, werden 
sie nie arbeitslos sein.“ 
Zugleich gab er den Berufsan-

fängern den Rat, Chancen zu 
nutzen und „zur Erhaltung unse-
res Wohlstandes und damit un-
serer Demokratie beizutragen“. 
„Hinterfragen sie alles kritisch, 
lassen sie sich nicht von Fake 
News beeinfl ussen und überle-
gen sie, ob sie nicht schon jetzt 
ein Teil ihres Einkommens für 
ihre Altersvorsorge zurücklegen 
sollten“, mahnte der Obermeis-
ter.
Auch Kreispräsidentin Hil-

Stolz auf die bestandenen Prüfungen: Die Junggesellen präsentier-
ten sich im Rahmen der Freisprechungsfeier mit Innungs-Obermeis-
ter Ralf Bastian und den Lehrern Finn-Hendrik Zöllkau, Burghard 
Hoechst und Klassenlehrer Joern Prigge. Mit auf dem Foto sind drei 
weitere Junggesellen, die ihre Prüfung bereits 2024 abgelegt hatten. 

Fotos: hfr/ Schuch

Warme Worte für den erfolgreichen Berufsnachwuchs hatten Ober-
meister Ralf Bastian (v. l.), Kreispräsidentin Hildegard Mersmann 
und Schulleiter Torge Indinger. 

Obermeister Ralf Bastian gratulierte Nico Essrich von der Firma Pi-
och, Schwentinental. Er hatte die besten Prüfungsergebnisse erzielt 
sowie auch die beste Brettmontage angefertigt. 
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NEU - AB MÄRZ 2025

Zur Agentur für Arbeit nur

noch mit Termin! 

Direkter Zugang ohne Wartezeit. Buchen Sie Ihren 

Termin ab sofort einfach selbst! 

www.arbeitsagentur.de/ploen

Für den Besuch
der Agentur für Arbeit 

unbedingt Termin buchen!
Termine können schon jetzt online

klargemacht werden
Plön (t). Für den Besuch der 
Agentur für Arbeit Plön in der 
Lübecker Straße 22-26 benöti-
gen alle Kundinnen und Kunden 
– unabhängig vom Anliegen – ab 
dem 1. März einen Termin. Die-
ser kann ganz einfach auf der 
Homepage der Agentur für Arbeit 
www.arbeitsagentur.de/ploen 
unter „Termin online vereinba-
ren“ ausgesucht werden. Dort 
muss zunächst das gewünschte 
Anliegen ausgewählt werden. Im 
nächsten Schritt werden die frei-
en Termine angezeigt. 
„Besucherinnen und Besucher 
haben so einen planbaren, direk-
ten Zugang in die Arbeitsagentur 
ohne Wartezeiten“, sagte Hans-
Martin Rump, Leiter der auch 
für den Kreis Plön zuständigen 
Agentur für Arbeit. „Dadurch las-
sen sich unnötige Folgebesuche 
minimieren und eventuell zu-
sätzliche Fahrkosten sparen.“ 
Die Termine sollten rechtzei-
tig gebucht werden. Für viele 
Anliegen, wie Gespräche mit 
der Arbeitsvermittlung oder die 

Arbeitslosmeldung wird dies 
sicherlich problemlos möglich 
sein, da Kündigungstermine oder 
das Auslaufen von Verträgen 
meist lange im Vorfeld bekannt 
sind. Allerdings bleibt die ge-
setzliche Verpflichtung erhalten, 
sich spätestens am ersten Tag der 
Arbeitslosigkeit auch persönlich 
arbeitslos zu melden. Mit der 
Online-Funktion des Personal-
ausweises könnte diese Meldung 
auch virtuell erfolgen. Ansonsten 
ist gerade auch in diesen Fällen 
eine Terminbuchung im Vorfeld 
erforderlich.
Kundinnen und Kunden, die un-
angemeldet in die Agentur für 
Arbeit Plön kommen, können 
sich auch vor Ort einen Termin 
aushändigen lassen, müssen aber 
eventuell an einem anderen Tag 
nochmals in der Arbeitsagentur 
vorbeischauen.
Neben der Terminbuchung über 
das Internet besteht auch die 
Möglichkeit, die gebührenfreie 
Hotline unter 0800 4 5555 00 
anzurufen.

Als Vertreter ihrer Klasse übergaben Svantje Nilsson und Findan 
Breukers ihren Lehrern Burghard Hoechst (v. l.), Finn-Hendrik Zöll-
kau und Joern Prigge eigens gestaltete Shirts als humorvolles Ab-
schiedsgeschenk und Erinnerung an ihren Jahrgang.

degard Mersmann beglück-
wünschte die frischgebackenen 
Gesellen zu ihrer Wahl eines 
Berufes mit Zukunft. Auch für 
die Ausbilder und Lehrer gab 
es lobende Worte, denn diese 
hätten dem Berufsnachwuchs 
„nicht nur Fachwissen, sondern 
auch Werte des Handwerks, so-
ziale Verantwortung und soziale 
Kompetenz vermittelt“, so Mers-
mann.
Stellvertretend für die neuen 
Fachkräfte dankte Findan Beu-
kers den Ausbildern, Lehrern 

und Eltern und lobte das gute 
Miteinander in der Klasse - einer 
Klasse, die sich durch ihre kul-
turelle Vielfalt auszeichne. „Wir 
haben ein solides Fundament, 
blicken auf tolle Erfahrungen 
zurück und können stolz auf 
das Erreichte sein“, resümierte 
Breuckers. Dennoch werde man 
künftig nur mithalten können, 
„wenn wir bereit sind, lebens-
lang dazuzulernen“, fügte er mit 
Blick auf die ständigen Verände-
rungen unterworfene Berufswelt 
hinzu. Schönberg

Freisprechungsfeier 2025 der Elektro-Innung Plön
Ausbildungsberuf Elektroniker,

Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Ahrendt, Justus Noel KNX concept, Plön 
Al Salama, Mohammad Uwe Seidler, Preetz
Al-Barawi, Amjad Elektro Kleinschmidt, Plön
Beuckers, Findan Georg Severin Heiko Hennig, Klein Barkau
Cernis, Nichita Grone-Bildungszentren, Eutin
Edier, Fynn Elektro Rethwisch,

Probsteierhagen
Essrich, Nico Wilfried Pioch, Schwentinental 
Först, Vincent Elektro-Technik Lenkewitz,

Lütjenburg
Gneckow, Robin Heiko Hennig, Klein Barkau
Haug, Jannis Alexander Uwe Exner, Preetz
Heilmann, Phillipp Elektro Steffen, Schönberg
Huß, Peer Malte Elektro Steffen, Schönberg
Kaimov, Jasin Elektrotechnik Kirbach, Plön
Klabunde, Chris Cedric Giesecke Elektrotechnik,

Schwentinental 
Mokros, Erik Voss Elektro- u. Sicherheits-

technik, Schwentinental
Müller, Moritz Sebastian Böckmann Elektrotechnik,

Wankendorf
Nilsson, Swantje Elektro Steffen, Schönberg 
Petersen, Fynn Jens Wolter, Selent
Ptaschlik, Nils Elektrotechnik Kirbach, Plön

Im Sommer 2024 haben ihre Prüfung
vorzeitig abgelegt:

Mehmet Siddik Kurtulus KNX concept GmbH, Plön
Jakob Lübeck Elektro Mohr GmbH , Ascheberg
Arn Marcus Mordhorst Elektro Steffen GmbH & Co. KG, 



– Verlagssonderveröffentlichung –– Verlagssonderveröffentlichung –

Moin Lütjenburg

Lütjenburgs
    gute Adressen

Möchten auch Sie mit Ihrer Firma 
auf diesen Seiten vertreten sein?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf.

 Marco Lützel Corinna Mielke
 0800 - 45 40 111   04361 - 6 32 03

Moin Lütjenburg

Lütjenburg, Markt 19
www.steffen-muxall.de

Markt 21 | 24321 Lütjenburg | 
Tel. 0 43 81 - 4 14 10 17 

E-Mail: info@buchhandlung-luetjenburg.de
Online-Shop: www.buchhandlung-luetjenburg.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Autohaus Seemann GmbH
Hindenburgstraße 17

24321 Lütjenburg
Tel.: 04381/4016-0

www.autohaus-seemann.de

MBT fachhändler

Immer mehr als
200 Paar vorrätig.

Top Preise

Top Beratung

Markt 7, 24321 Lütjenburg
www.gehrmann.shopping

Fahrräder · Elektrofahrräder

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Kiel (t). Im Rahmen des Schü-
lerzeitungswettbewerbs Schles-
wig-Holstein wurden die besten 
Redaktionen des Landes geehrt. 
Am 24. Februar 2025 überreich-
te Landtagsvizepräsidentin Eka 
von Kalben im Landeshaus in 
Kiel die Preise. Der Landesbe-
auftragte für politische Bildung 
zeichnete eine Redaktion und 
eine Schülerin für ihre Bericht-
erstattung über die Europawahl 
2024 aus. Sie gehören zu besten 
Schülerredaktionen Schleswig-
Holsteins und wurden für ihre 
Spitzenleistungen geehrt. Aus-
gezeichnet wurden Onlinezei-
tungen, crossmediale Angebote 
und individuell gedruckte Zei-
tungen. 
Die Landtagsvizepräsidentin 
Eka von Kalben überreichte den 
Redaktionen die Urkunden. Die 
Sponsoren des Wettbewerbs 
luden ins Sea Life Center Tim-
mendorfer Strand und in den 

Tierpark Eekholt ein. Als Lan-
dessieger sind die Redaktionen 
für den Schülerzeitungswettbe-
werb der Länder als beste Zei-
tungen Deutschlands nominiert. 

Grundschulen 
1. Im Storchnest – Schule am 

Storchnest, Bad Bramstedt 
2. Kaland Nachrichten – Kaland-

Schule, Lübeck 
3. Schülerzeitung Gartenstadt-

schule – Gartenstadtschule, 
Neumünster 

Eine Auszeichnung erhielt die 
• Husumer SZ – Bürgerschule 

Husum, Husum 

Gemeinschaftsschulen mit
Sekundarstufe II und Gymnasien 
1. Hoffmännchen – Gymnasium 

Lütjenburg, Lütjenburg 
2. Der Spicker – Klaus-Groth-

Schule, Neumünster 
3. Pressident_In – Theodor-

Das sind die besten Schülerzeitungen: 

Landtagsvizepräsidentin ehrt die Gewinner
– auch Lütjenburgs Hoffmännchen ist dabei

Heuss-Schule, Pinneberg 
Eine Auszeichnung erhielt die 

Förderschule 
• Schülerzeitung am Markt – 

Schule am Markt, Süderbrarup  

Die Schüler leisteten „etwas 
sehr Wichtiges für unsere De-
mokratie“, lobte die Vizepräsi-
dentin des Landtages das Enga-
gement der jungen Redakteure: 
„Beim Erstellen eurer Zeitun-
gen geht es darum, Informati-
onen zu sammeln und kritisch 
zu prüfen – also die Dinge zu 
hinterfragen, unterschiedliche 
Perspektiven einzunehmen und 
diese im Artikel zu berücksich-
tigen“, begründete von Kalben. 
Das klinge einfach, verlange 
aber den Redaktionsmitgliedern 
viel ab. „Heute gibt es hier beim 
Schülerzeitungswettbewerb vie-
le Siegerinnen und Sieger. Aber 
der größte Sieger Eurer Arbeit ist 
die Demokratie“, unterstrich sie.  

Auch Alexander Kraft, Abtei-
lungsleiter Schule des Ministe-
riums für Allgemeine und Be-
rufl iche Bildung, Wissenschaft, 
Forschung und Kultur, lobte in 
seinem Grußwort das Engage-
ment: „Freie Presse und Me-
dien sind ein wichtiger Pfeiler 
unserer Demokratie. Das gilt 
besonders in unserer Zeit, in 
der Soziale Medien, Desinfor-
mation und Fake News die Ori-
entierung erschweren. Deshalb 
ist es so wichtig, dass unsere 
Schülerinnen und Schüler schon 
von der Grundschule an mit 
Schülerzeitungen und Online-
Publikationen Engagement zei-
gen und junge Menschen auch 
für dieses Thema gewinnen. Der 
diesjährige Wettbewerb hat wie-
der einmal eindrucksvoll den 
Einsatz und die Kreativität unse-
rer Nachwuchsjournalisten und 
-journalistinnen an den Schulen 
im Land unter Beweis gestellt.“ 



Meine Mode 
auf 3 Etagen im 
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

Geöff net: 
Mo–Fr    10 –18 Uhr  
Sa    10 –14 Uhr

Inh. Christiane Holst
Markttwiete 1 • 24321 Lütjenburg
www.kiek-mol-optik.de
Wir bitten um Anmeldung
Tel. 04381-4165888

Am Kneisch 2 · 24321 Lütjenburg · Telefon 04381/4056-0
info@bauXpert-Dittmer.com · www.bauXpert-Dittmer.com

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ

▶ Tel. 04381-6605  ▶ Mobil 0176-32198851
▶ info@fahrzeug-bootslackierung.de
▶ Kieler Str. 29, 24321 Lütjenburg (hinter OHLA)

▶ www.fahrzeug-bootslackierung.de

MÜLLER
FAHRZEUG- & BOOTSLACKIERUNGEN

Inh.: Regina Barthen

Hintergrund: Der Wettbewerb 
wird ehrenamtlich von der Ju-
gendpresse Schleswig-Holstein 
veranstaltet in Kooperation mit 
der Jugendpresse Nord und 
dem Ministerium für Allge-
meine und Berufl iche Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und 
Kultur. Schirmherrin ist die Prä-
sidentin des Landtags Kristina 
Herbst. Mit der Preisverleihung 
im Landeshaus wird das Enga-
gement gewürdigt und sichtbar 
gemacht. 
Der Landesbeauftragte für po-
litische Bildung Dr. Christian 
Meyer-Heidemann zeichnete 
die Beiträge zur Europawahl 
aus. Meyer-Heidemann und die 
Jugendpresse hatten die jungen 
Medienmacher in Schleswig-
Holstein dazu aufgerufen, inno-
vative Beiträge zur Europawahl 
2024 zu verfassen. Denn erst-
mals durften auch Wählerinnen 
und Wähler ab 16 Jahren bei 
dieser Wahl mit abstimmen.
„Schülermedien sind ein toller 
Weg um politische Medienkom-
petenzen praktisch zu erwer-
ben und sich auszuprobieren“, 
unterstrich Meyer-Heidemann. 
„Die eingereichten Beiträge zur 
Europawahl haben gezeigt, dass 
wir viele qualitativ hochwertige 
Schülermedien im Land haben.“

Mit dem Schüler:innenmedien-
preis Politik wurden ausgezeich-
net: 
• Tabea Sofi e Og, Oberstufen-

schülerin der Grund- und 

Gemeinschaftsschule Sandes-
neben mit Oberstufe, Sandes-
neben 

• Radio Pinneberg, Jugendzent-
rum Geschwister-Scholl-Haus, 
Pinneberg 

Die Jury bewertete Mitte Dezem-
ber die Einsendungen getrennt 
nach Schularten. Ihre Kriterien 
waren unter anderem die Dar-
stellung des Schullebens, die 
Einbeziehung jugendrelevanter 

Themen im außerschulischen 
Bereich, die Berücksichtigung 
des rechtlichen Rahmens, die In-
teressenvertretung, Sprache und 
grafi sche Gestaltung. 

Mitglieder der Jury:
• Finn Schamerowski, Chefre-

dakteur „Der Albrecht“, unab-
hängige Hochschulzeitung an 
der CAU Kiel 

• Frank Lindscheid, Ministerium 
für Allgemeine und Berufl i-

che Bildung, Wissenschaft, 
Forschung und Kultur 

• Freya Elvert, Referentin des 
Landesbeauftragten für politi-
sche Bildung 

• Leif Rossol, Mitglied der 
Jugendpresse 

• Tristan Dück, TV-Autor, Video- 
und Kulturjournalist 

• Ulrike Hensel, Ministerium 
für Allgemeine und Berufl i-
che Bildung, Wissenschaft, 
Forschung und Kultur 

Freuen sich über den ersten Platz: Vertreter der Redaktion des Gymnasiums Lütjenburg mit ihrer Schü-
lerzeitung „Hoffmännchen“.     Foto: Jugendpresse SH / Nino Cataffo
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24306 Plön· Lütjenburger Straße 8 · 04522 789 790
www.mbusch-bestattungen.de

Vertrauen Sie uns
– unsere Aufgabe ist es,
Ihnen zu helfen.

Manchmal scheint die ganze Welt entvölkert zu sein,
wenn ein einziger Mensch fehlt

Alphonse de Lamartine

M. BUSCH BESTATTUNGEN

Kreis Plön/ Ostholstein (t). Die 
helle Jahreszeit bricht an und 
mit ihr kommt eine Verände-
rung, die tief in unser Dasein 
eingreift. Unser Gemüt scheint 
aufzuleben, unsere Sinne erwa-
chen zu neuem Leben, und un-
sere Emotionen tanzen im Licht 
der Sonne.
Doch wie genau beeinflusst 
die Helligkeit unser Sein? Ant-
worten gibt die Berliner Schrift-
stellerin und Psychologin De-
lia Müller (www. https://www.
delia-mueller-therapie.de). Aus 
ihrer Vortragsreihe „Ausbruch 
aus der Psychofalle“ fassen wir 
ihre wesentlichen Gedanken zu-
sammen. Sie unterstreichen, wie 
wichtig es ist, eine klare Haltung 

im Leben einzunehmen. Auch, 
oder besser, gerade in schweren 
Stunden. 

Die Sinne erwachen: 
Ein Tanz im Licht

Wenn die ersten warmen Son-
nenstrahlen die Erde berühren, 
spüren wir eine Veränderung 
in der Luft. Es ist, als ob die 
Welt aus einem langen Schlaf 
erwacht und sich in ein neues 
Gewand kleidet. Unsere Sinne 
scheinen sich zu öffnen, unse-
re Augen nehmen die Welt in 
ihrer ganzen Klarheit wahr. Die 
Farben um uns herum leuchten 
in einem intensiveren Glanz. 
Doch was genau passiert in 

unserem Körper, wenn wir das 
Licht der Sonne aufnehmen?
Das Geheimnis liegt in den 
Photorezeptoren unserer Au-
gen, kleinen Zellen, die Licht in 
elektrische Signale umwandeln 
und sie an unser Gehirn senden. 
Diese Signale lösen eine Kas-
kade von Reaktionen aus, die 
unsere Stimmung, unser Verhal-
ten und sogar unsere kognitive 
Leistungsfähigkeit beeinflussen. 
Forschungen haben gezeigt, 
dass helles Licht die Produk-
tion von Serotonin stimuliert, 
einem Neurotransmitter, der 
mit Glück und Wohlbefinden 
in Verbindung gebracht wird. 
Das erklärt, warum wir uns an 
sonnigen Tagen oft energiege-

laden und fröhlich fühlen. Das 
Erscheinen des Lichts und damit 
das Ende der Dunkelheit wird 
metaphorisch mit dem Wandel 
vom Bösen zum Guten gleich-
gesetzt und mit Erleuchtung 
und Erkenntnis. Wer positive 
Entwicklung im Leben anstrebt 
und sich dafür einsetzt, ist hell. 
Wer die Fähigkeit besitzt aber 
nicht lernen will, wer nicht ge-
stalten will, wer sich nicht für 
Veränderung einsetzt, für Klar-
heit und Wandel, für mensch-
lich bedeutsame ethische 
Ziele, bleibt zurück und es 
gilt dann eher der Satz: „Der 
Letzte macht das Licht aus.“ 
Eine Entwicklung in den ver-
schiedenen gesellschaftlichen 
Bereichen, stellt uns zu jeder 
Zeit vor die Frage, ob wir den 
Weg in die Helligkeit gehen 
oder den Weg in die Dunkel-
heit; den Weg der Erleuchtung, 
der Weisheit oder der reinen 
Gier und der Unwissenheit. Es 
ist wie in der Natur eine exis-
tenzielle Frage, die ebenfalls auf 
unser seelisches Gleichgewicht 
eine enorme Auswirkung hat. 
Sie berichtet über die enorme 
Kraft der Aufmerksamkeitslen-
kung zum Lichtvollen, zu einem 
wirklich erfolgreichen und span-
nendem Leben, das mit Freude 
und Liebe verbunden ist, mit 
Enthusiasmus und mit Selbstver-
wirklichung. Sie weiß aus eige-
nen tiefgreifenden Erfahrungen 
heraus und aus den Geschich-

Die Macht des Lichts
Wie Helligkeit unser Dasein prägt

Fo
to

: p
ix

ab
ay

Wir nehmen uns gerne Zeit und 
unterstützen Sie bei der Gestaltung 

einer Traueranzeige und Danksagung.

Wir beraten Sie gerne, direkt vor Ort,
in unserer Geschäftsstelle,

rund um das Thema Trauer- und Familienanzeigen. 
Lübecker Straße 12
23701 Eutin
Tel. 04521 / 70 11 - 0
E-Mail: info@der-reporter.info
www.der-reporter.info
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Vertrauen seit 1930

www.petersdotter.de

Plön, Gänsemarkt 12

Tel. 0 45 22 – 74 17 0

Preetz, Kirchenstraße 64-66 

Tel. 0 43 42 – 76 24 0

Trauerhalle

Abschiedsraum

Floristik

Trauerdruck

ten Ihrer Klienten, was es heißt, 
seinen eigenen, ganz speziel-
len Weg endlich zu finden. Das 
braucht Mut und Klarheit. Das 
bedeutet wirklicher Wandel. 
Das sollte kommuniziert wer-
den.

Farben als Sprache der 
Seele: Die Psychologie 

des Lichts
Doch Helligkeit ist nicht nur 
eine Frage des Lichts. Farben 
spielen eine ebenso wichtige 
Rolle in unserem emotionalen 
Erleben. Jede Farbe hat ihre ei-
gene Bedeutung und kann tiefe 
Emotionen in uns hervorrufen. 
Rot steht für Leidenschaft und 
Energie, Blau für Ruhe und 
Gelassenheit, Grün für Har-
monie und Wachstum. Durch 
geschickte Manipulation von 
Farben und Licht können Psy-
chologen eine Vielzahl von 
Emotionen auslösen und sogar 
therapeutische Effekte erzielen.
Eine interessante Studie von Dr. 
Anna Chang und ihrem Team an 
der Universität von Kalifornien 
untersuchte die Auswirkungen 
von farbigem Licht auf die Stim-
mung von Probanden. Sie fan-
den heraus, dass rotes Licht die 
Herzfrequenz erhöhte und eine 
aktive, aufgeregte Stimmung er-
zeugte, während blaues Licht 
beruhigend wirkte und Stress 
abbauen half. Diese Ergebnisse 
zeigen, wie Farben gezielt einge-

setzt werden können, um Emoti-
onen zu regulieren und psychi-
sches Wohlbefinden zu fördern.
Man kann das metaphorisch 
auch auf Berichterstattungen 
durch Medien beziehen. Gibt 
es nur düstere Prophezeiungen, 
so wirkt sich das auf die Stim-
mungslage der Leser deutlich 
aus. Die Frage wäre, ob wir nun 
alles schön malen sollten. Könn-
te das zu einem positiven Wan-
del in unserer Welt beitragen?
Betrachtet man einmal die Emo-
tionen, so fand Paul Ekman, ein 
US-amerikanischer Psychologe 
heraus, dass es sieben Basisemo-
tionen gibt: Freude, Trauer, Wut, 
Angst, Abscheu, Überraschung 
und Verachtung. Angst ist dabei 
sehr entscheidend. Bei Gefahr 
seinen Ängsten Aufmerksamkeit 
zu schenken, kann lebensret-
tend sein. Deshalb scheint es 
wohl sinnvoll, all das zu berich-
ten, was negativ und bedroh-
lich ist. Wir wählen damit das 
Prinzip: „Schmerz vermeiden.“ 
Diese Informationen werden 
von unserem Gehirn besonders 
aufmerksam verarbeitet.

Mut zur Veränderung: 
Die Kraft der 
Selbstreflexion

Leider vergessen wir, dass die 
Freude und auch die Liebe und 
das Mitgefühl absolut notwen-
dige Faktoren von Entwicklung 
sind. Also wäre es wichtig mehr 

über positive Entwicklungen 
und Beispiele zu berichten. Wir 
werden unsere Schöpferkraft 
besonders gerne dafür einset-
zen, was wir lieben, was wir 
begehrenswert finden. Dabei 
ist es wichtig positive Werte zu 
vermitteln. So sollte das Helle 
einen höheren Anreizcharakter 
haben, eine Vorbildwirkung. In 
der Zeit, in der wir leben ist das 
Thema Bewusstsein, also das 
bewusste Sein von einer ganz 
entscheidenden Bedeutung. 
Im Prinzip zeigt uns der Früh-
ling und die zunehmen-
de Helligkeit jedes Jahr aufs 
Neue, wie wir gedeihen kön-
nen. Licht – ist unerlässlich. 

Wir können also schon allein 
durch eine bewusste Kommuni-
kation die Aufmerksamkeit auf 
das Positive richten und es zu 
einem Anreiz der Entwicklung 
werden lassen.
Doch die wahre Veränderung 
kommt nicht nur von außen, 
sondern auch von innen. Mutig 
zu sein bedeutet, sich selbst zu 
hinterfragen, alte Muster loszu-
lassen und sich neuen Erfahrun-
gen zu öffnen. In der Helligkeit 
des Tageslichts sehen wir uns 
selbst klarer, ohne die Schatten, 
die die Dunkelheit wirft. Es ist 
eine Zeit der Erneuerung, der 
Selbstreflexion und des persön-
lichen Wachstums.

GRÖSSTE GRABMALAUSWAHL IM RAUM OSTHOLSTEIN!
LEISTUNGSFÄHIG - PREISGÜNSTIG

MEISTERBETRIEB   MARMOR   GRANIT   SANDSTEIN   FINDLINGE

Ausstellung moderner Grabmale
Lieferung zu allen Friedhöfen

Kirchhofsallee 3 - 5 • Neustadt • Tel. (0 45 61) 88 32 • Fax 16594

Große Grabmalausstellung bei Schönkirchen, 
Hof Schönhorst 4 · Familie Dall · Tel. 04348 - 912266

Raus aus der Dunkelheit: Das Licht der Sonne kann helfen, in schwe-
ren Stunden neuen Mut zu fassen. Foto: Münch
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Jetzt loslegen!
Garten(t)räume realisieren

Wir sind für Sie da - auch sehr gern für
Kunden aus Nachbarkreisen.

Bei uns finden Sie Gartenbauprodukte aller 
Art, wie Hackschnitzel, Kompost oder Kies.
Auf Wunsch mit Ladeservice.

Bis bald - Ihr freundliches Team vom 
Recyclinghof Tensfeld

Tarbeker Landstr. 6, 23824 Tensfeld 
Tel. 04323 802600 · wzv.de

- Anzeige - 

Hier geht‘s zum Traumjob!
4. Kieler Karrieretag am 12. März am Ostseekai

Kiel (t). Eine Jobmesse ist eine 
gute Idee. Sie eröffnet Chancen 
und Perspektiven, wie der 4. Kar-
rieretag von JOBWOCHE am 12. 
März in der Halle am Ostseekai. 
Besucher sprechen direkt mit 
Inhabern und Top-Entscheidern 
von rund 100 führenden Unter-
nehmen wie aus den Bereichen 
Handwerk, Industrie, Wirtschaft, 
Handel oder dem Gesundheits-
wesen. Nicht wegzudenken ist 
zusätzlich die TALENTE kom-
pakt, der Hotspot für Berufsein-
steiger und Studienanwärter. Der 
Eintritt zur Jobmesse ist frei nach 
einer Registrierung unter www.
jobwoche.de/jobmessen
Interessenten finden hier Inspira-
tionen für ihre Zukunft. „Karriere 
zum Anfassen ist die Devise. Die 
wertvollen Einblicke in die Job- 
und Ausbildungsmöglichkeiten 
sowie die persönliche Note ma-
chen die Jobmesse individuell“, 
sagt Sven Wolter-Rousseaux, 
der seit über 15 Jahren Jobmes-

sen veranstaltet. Das Rahmen-
programm hat es in sich. Neu 
ist die Mitmach-Area. Besucher 
schnuppern aktiv in einen zu-
künftigen Beruf hinein. Garan-
tiert ein Highlight: Der neue 
Azubi-Talk. 
Schüler können mit Azubis sich 
in entspannter Atmosphäre über 

die persönliche Zukunft spre-
chen. Beliebt sind viele attraktive 
Services, wie ein individueller 
Check der Bewerbungsmappe 
durch einen Experten. Und das 
Beste: Ein Profi macht perfekte 
Fotos. Sie veredeln die Bewer-

Neben vielen Ausstellern wartet auf alle Interessierten ein umfang-
reiches Rahmenprogramm.                                  Fotos: Jobwoche/ hfr

Beim Karrieretag stehen Profis mit Rat und Tat zur Seite. 

bungsmappe. Das Shooting ist 
kostenlos. Im Vorfeld der Job-
messe finden Besucher alle In-
formationen rund um das Event, 
wie beispielsweise den Hallen-
plan und die Ausstellerliste, unter 
www.jobwoche.de/jobmessen. 
Interessenten filtern gezielt nach 
Themen, Firmen oder Berufen 
und finden passende Bildungs- 
oder Jobangebote. Das interakti-
ve Tool ermöglicht einen direk-
ten Kontakt zu den Unternehmen 
und ist eine hervorragende Er-
gänzung zur Jobmesse. 
Was: 4. Kieler Karrieretag von 
JOBWOCHE
Wann: Mittwoch, 12. März von 
12-18 Uhr, (Sonderöffnungszeit 
für Schulklassen und Gruppen ab 
9 Uhr)
Wo: Cruise Terminal Ostseekai, 
Ostseekai 1, 24105 Kiel
Mehr: www.jobwoche.de/job-
messen

Plön (t). Bereits seit 2012 kön-
nen die Beschäftigten des Kreises 
Plön im Rahmen der Restcent-
Initiative der Kreisverwaltung 
einen kleinen Beitrag leisten, 
der viel bewegen kann. Hierzu 
werden die Centbeträge hinter 
dem Komma des monatlichen 
Gehalts, also Beträge zwischen 
1 und 99 Cent, automatisch dem 
jährlichen Spendentopf zugelei-
tet. Über den Empfänger der jähr-
lichen Spende entscheiden alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
auf der Personalversammlung, 
die der Personalrat der Kreisver-
waltung abhält.
Für das Jahr 2024 kamen auf die-

Mitarbeiter spenden für die 
„Zuckerschnuten“

se Weise 1.612,59 Euro zusam-
men, die jetzt dem Verein „Zu-
ckerschnuten e. V.“ aus Dersau 
zugutekommen. Der Überwei-
sungsbetrag wurde jedoch noch 
einmal um 100 Euro erhöht, denn 
das Amt für Gesundheit spendete 
den Überschuss aus der amts-
internen Weihnachtsfeier eben-
falls. Bei den „Zuckerschnuten“ 
handelt es sich um eine Selbsthil-
fegruppe für Kinder mit Diabetes 
und deren Eltern in Schleswig-
Holstein und Norddeutschland. 
Die Gruppe um Andrea Witt, die 
für ihr Engagement im vorletzten 
Jahr auch mit der Ehrennadel des 
Kreises Plön ausgezeichnet wur-
de, übernimmt seit vielen Jahren 
gemeinsame Treffen für einen 
regelmäßigen und zwanglosen 
Austausch zwischen den betrof-
fenen Familien. Die Events finan-
ziert der Verein durch Spenden. 
Aktuell nehmen 283 Mitarbeiter 
der Kreisverwaltung an der Initi-
ative teil, dies entspricht einem 
Anteil von 40,43 Prozent der Be-
schäftigten. Erfreulicherweise ist 
ein weiterer Anstieg zu verzeich-
nen. Landrat Björn Demmin 
freut sich über die Spendenbe-
reitschaft seiner Mitarbeitenden: 
„Kleiner Cent, große Wirkung – 
in diesem Fall im sehr positiven 
Sinne für Vereine und Verbände, 
bei denen jeder kleine Cent di-
rekt ankommt.“
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

 Ihr Service-Partner  
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Ankauf aller PKW, Van, Busse, Ge-
ländewagen, alle Japaner, z.B. To-
yota, VW, MB, BMW, Opel, Fiat,
Ford, Zustand egal, ohne TÜV,
auch defekt, Tel. 01515-3397299

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofix, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofix, MFL, viel weitere 
Extras 	 17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI, EZ01/25, 15 km, 85 kW, weiß, An-
droid Auto, Apple CarPlay, BT PDC hinten, Tempo-
mat, LMF, Isofix, LED-Scheinwerfer, viele weitere 
Extras 	 22.980,– OHLA-Automobile GmbH

NISSAN
Quashqai 1.2 DIG-T, EZ 01/16, 84.900 km, 85 
kW, grau met., 2-Zonen-Klimaauto., BT, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, LMF, Shz., Tempomat, viele 
weitere Extras 12.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/20, 70 kW, 32 tkm, 
pure white, 5-Gang, Einparkhilfe vo. + hi., Klima, 
SHZ, Tempomat  	
	 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                 	
	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH
T6.1 Multivan 2.0 TDI 4Motion PanAmericana, 
EZ 10/19, 109.000 km, 146 kW, blau met., ABS, 
Abstandstempomat, Abstandswarner, Allrad, All-
wetterreifen, Android Auto, AHK abnehmbar, App-
le CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent, BT, 
diverse weitere Extras 	
	 39.980,– OHLA-Automobile GmbH

Sandero Stepway TCe 90 eco², EZ 08/2019, 66k 
W, 52 tkm, perlmuttschwarz, Navi, Klimaanl. BT, 
viele weitere Extras                	  
� 10.980,- OHLA-Automobile GmbH

Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras 	 10.591,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                            	
	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
� 12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras	   
	 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                		
	 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment  	 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

„Ein mörderischer 
Frühlingsabend“

„Die drei Herren“ präsentieren  
Live-Hörspiel in Wankendorf

Wankendorf (t). Der AWO-
Ortsverein Wankendorf startet 
in diesem Jahr mit einem neuen 
Angebot für alle: einer Kultur-
reihe. Den Anfang machen am 
Sonnabend, 22. März, „Die drei 

Herren“ mit dem Live-Hörspiel 
„Ein mörderischer Frühlings-
abend“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 20 Uhr im AWO-Fa-
milienzentrum, Kirchtor 18, in 
Wankendorf. Karten zum Preis 
von 10 Euro sind bei Tabakwa-
ren-Schlüter im Rewe Wanken-
dorf erhältlich. 
Die Drei Herren präsentieren ei-
nen bunten Abend mit Hörspiel, 
Comedy, Improtheater und Mu-
sik. Die drei Spürnasen bewei-
sen auch beim Ermitteln Humor 
und garantieren eine entspannt-
lustig-gruselige Atmosphäre. 
Die drei Künstler Kai-Peter 

Boysen, Ingo Rotkowsky und 
Christian Kock werfen unter 
Beteiligung des Publikums ihre 
jahrzehntelange Erfahrung als 
Sprecher, Schauspieler, Mu-
siker und Comedians in den 

Schmelztiegel der Unterhaltung 
und schaffen so ein kulturelles 
Highlight, das in dieser Form 
einzigartig ist. Wer die drei in 
ihren Rollen als New Yorker Er-
mittler Walther Jefferson, Isaak 
Weinstein und Julius Steinberg 
kennt, weiß, dass Genie und 
Wahnsinn, schwarzer Humor 
und trockene Statements fester 
Bestandteil ihrer Unterhaltungs-
mission sind.
In diesem Jahr feiern „Die 
drei Herren“ ihr Jubiläum des 
20-jährigen Bestehens. Weitere 
Infos gibt es online auf www.
rotbock-hoerspiele.de.

� Foto: hfr

Jetzt zum Volkslauf  
in Pönitz anmelden

Pönitz (t). Alle flinken Soh-
len können sich jetzt online 
auf www.svg-poenitz.de 
zum „40. Pönitzer Volkslauf 
– ZVO Energie“ am Sonntag, 
13. Juli, anmelden. 
Herzlich eingeladen sind ta-
tendurstige Sportskanonen 

oder abenteuerlustige Lieb-
haber kultivierter Sohlen-
fitness zu Läufen über fünf 
oder zehn Kilometer, über 
die Halbmarathon-Distanz 
bzw. zu fünf oder zehn Ki-
lometer Walking / Nordic-
Walking. 
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Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Te l.  0  4 5  2 7  /  7 4 2  9 9  6 2
M o b i l 0 1  6 3  /  4  8 2  7 6  6 6
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen

Entrümpelungen (besenrein)
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw...
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

Lagerboxen in Ascheberg zu vermie-
ten. Tel. 0170-3807915

Traumh. Bau-Grdst. für 1 EFH in
23715 Bosau beim Plöner See
(100m), ca. 1.380 qm, einmalig in
dieser Größe u. Lage, ruhige Feld-
randlage, gute Infrastruktur,
243.000,- €. Infos:
niederlaender2000@gmx.de, Tel.:
0421 20539417

Wir, dass sind Mama und zwei 5 + 7
Jahre alte Wunder, suchen für un-
seren Neustart im Norden ein Zu-
hause, dass wir ab Juli/Aug. 2025
mit Leben füllen dürfen. Wir wün-
schen uns mind. 3 Zimmer, ob in ei-
ner Wohnung/kleinen Haus - wir
freuen uns über beides zur Miete in
Plön. Der Wunsch der Kinder ist
ein kleiner Garten - vielleicht möch-
ten Sie Wunscherfüller werden?
Wir freuen uns über eine Chance
mit Ihnen in Kontakt zu kommen.
Tel. 0171-2913907

ETW, Plön, 36 qm, + Keller, Boden-
raum, nähe Badestelle, Schwimm-
halle, Anleger GPS-Rundfahrt + 5-
Seen-Fahrt, Tennis, Minigolf, mittl.
von 3 Etagen, 95.000,- € VHB. Tel.
04522-764813

Immobilien

Sparkassen-Geld für 
Spielplätze

Jahresüberschuss kommt Bürgerstiftung und
Spielplatzmodernisierung zugute

Preetz (vg). Die 
sehr gute Ertragsla-
ge der Förde Spar-
kasse im Jahr 2023 
hat positive Aus-
wirkungen auf die 
Stadt Preetz. Als 
mittelbare Trägerin 
des Kreditinstituts 
erhält die Kommu-
ne üblicherweise 
rund 33.000 Euro 
als Ausschüttungs-
betrag aus dem 
Jahresüberschuss 
der Sparkasse. In 
diesem Fall ist die 
Summe mit rund 
89.500 Euro außergewöhnlich 
hoch. Bürgermeister Tim Brock-
mann hatte daher dem Haupt- und 
Finanzausschuss empfohlen, die 
überplanmäßigen 60.000 Euro für 
die weitere Modernisierung und 
Attraktivierung der Spielplätze zur 
Verfügung zu stellen. „Wir soll-
ten die Gunst der Stunde nutzen, 
um die Spielplatzinfrastruktur zu 
verbessern. Wir können mit dem 
Geld viel Gutes bewegen und die 
Kinder mit neuen Geräten, die na-
türlich Geld kosten, auf die Spiel-
plätze locken“, sagte Brockmann 
im Ausschuss und erhielt von den 
Ratsmitgliedern Zuspruch.
Im vergangenen Jahr hatte die 
Stadtverwaltung damit begonnen, 
sich die städtischen Spielplätze 
näher anzuschauen und mit den 
Bürgern Verbesserungen zu erar-
beiten, um die Verweilqualität zu 
steigern. Die Schwerpunkte wer-
den auf den Robinsonspielplatz 
sowie die Spielplätze am Strand-
bad Lanker See, am Kahlbrook 

und auf der Haimkrogkoppel ge-
legt. Ein erster Schritt war kürzlich 
der Aufbau einer Kletterpyramide 
für 65.000 Euro auf dem Robin-
sonspielplatz, die bereits sehr gut 
von den Kids angenommen wird. 
Im aktuellen Haushalt stehen 
75.000 Euro für Modernisierungs-
maßnahmen bereit. Mit dem Geld 
der Förde Sparkasse kann das In-
vestitionsbudget nun nahezu ver-
doppelt werden.
Der andere Teil des Ausschüt-
tungsbetrages wird wie in den 
vergangenen Jahren üblich für die 
„Bürgerstiftung Preetz“ verwendet 
– 25.000 Euro als Zustiftung und 
rund 4.650 Euro als Spende. Die 
Bürgerstiftung verfügt mittlerweile 
über ein solides Eigenkapital in 
Höhe von gut 645.000 Euro und 
fördert Jahr für Jahr aus Zinserträ-
gen und Spenden vielfältige Pro-
jekte von Vereinen und Institutio-
nen. Allein im vergangenen Jahr 
konnten dafür über 18.000 Euro 
ausgeschüttet werden.

Plön (t/los). Der Verein „Plön 
bewegt“ hat zum Rosenmontag 
am 3. März karnevalsbegeister-
ten Kindern ein zweistündiges 
Faschingsturnen geboten. Die 
Mischung aus Spiel, Spaß und 
Bewegung sorgte für ein zwei-
stündiges fröhliches Treiben mit 
viel Abwechslung. Rund 100 Teil-
nehmer turnten sich durch das 
vielfältige Angebot in der Sport-
halle der Plöner Breitenauschu-
le - das bunte Ramba-Zamba-
Bewegungsprogramm hatte der 
Jugendausschuss organisiert. Die 
anlässlich der Faschingsveranstal-
tung mit Luftballons und Girlan-
den festlich geschmückte Turn-
halle lud zum Toben und Turnen 

Faschings-Ramba-Zamba am Rosenmontag

Fröhliches Treiben beim Faschings-Ramba-Zamba in der Breitenauhalle. Foto: hfr

Bürgermeister Tim Brockmann und Mitarbeite-
rin Stina Weiß haben im vergangenen Jahr bei 
den Vor-Ort-Terminen auf den Spielplätzen auch 
die Ideen der Anwohner abgefragt. Foto: Graap

ein. So konnten die Kinder unter 
anderem beim Air Track-Hoch-
sprungwettbewerb ihre Sprung-
kraft unter Beweis stellen. Darü-
ber hinaus präsentierten sich die 
Karnevalisten in einer lustigen 
Kostümshow, die die Kreativität 
ihrer Aufmachung würdigte. Ein 
gemeinsamer Faschings-Tanz 

zum beliebten Hit „Heut‘ ist so 
ein schöner Tag“ steigerte die 
fröhliche Ausgelassenheit. Mit 
einer Polonaise erreichte die Fa-
schingsstimmung dann ihren Hö-
hepunkt: Groß und Klein schlos-
sen sich dem gemeinsamen Zug 
durch die Halle begeistert an. 
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   ((aallll ggeennddeerrss)) 

-- GGZZLL GGeessuunnddhheeiittsskkaauuflfleeuuttee  

-- KKaauuflfleeuuttee iimm EEiinnzzeellhhaannddeell  
 FFaacchhrriicchhttuunngg PPaarrffüümmeerriiee  
 FFaacchhrriicchhttuunngg DDiiäätt-- uunndd RReeffoorrmmwwaarreenn  

-- OOrrtthhooppääddiiee--SScchhuuhhmmaacchheerr  

-- OOrrtthhooppääddiieetteecchhnniikk--MMeecchhaanniikkeerr  

-- PPhhaarrmmaazzeeuuttiisscchh KKaauuffmmäännnniisscchhee AAnnggeesstteellllttee  
  ((PPKKAA)) 

Mehr über die einzelnen
Ausbildungsberufe 

erfährst Du hier: 

GGZZLL GGeessuunnddhheeiittssZZeennttrruumm aamm LLööwweenn 
MMaarrkktt 99--1122 || 2244221111 PPrreeeettzz || TTeell..:: 00 4433 4422 // 7711 5555 00 wwwwww..GGZZLL..ddee 

Zebras ohne Probleme beim Aufsteiger
THW mit klarem 39:24 in Bietigheim

Kreis Plön (dif). Für den 
THW Kiel war die Reise nach 
Bietigheim eine klare Sache. 
Der Rekordmeister siegte 
beim Aufsteiger deutlich mit 
39:24, lag bereits zur Halb-
zeit klar in Front (22:11). 
Die Hausherren durften nur 
kurz vor der Sensation träu-
men, gingen über ein 1:0 
und 3:2 in Führung, fingen 
sich dann aber gleich acht 
Gegentore in Folge zum 3:10 
ein. Zeitweise lag die Jicha-
Sieben sogar mit 18 Treffern 
vorne (33:15). Bester Werfer 
war der Däne Emil Madsen 
mit acht Toren. Wesentlich 
enger dürfte es gestern Abend 
in der Euro-League geworden 
sein. Ab 20.45 Uhr ging es 
gegen die MT Melsungen um 
Platz eins der Gruppe. Nach dem 
Kieler Erfolg beim FC Porto la-
gen die Gäste aktuell noch einen 
Zähler hinter dem THW, mussten 

also an der Förde siegen. 
Über den Gruppenausgang be-
richten wir in der kommenden 
Ausgabe ausführlicher. 

Zwei echte Kracher warten aktuell auf die Kieler.� Foto: dif

Für den THW geht es in der Bun-
desliga wie folgt weiter: Nächs-
ten Sonntag, 9. März, steht er-
neut ein Heimspiel an. Dann 

warten um 16.30 Uhr die 
Rhein Neckar Löwen auf den 
Rekordtitelträger. Eine mehr 
als gute Vorbereitung auf den 
dann folgenden Widersacher. 
Am Sonnabend, 22. März, 
steht nämlich das Match ge-
gen SG Flensburg Handewitt 
an. Derby, Klassiker und Spit-
zenspiel im hohen Norden 
auf einen Schlag. 
Doch zuerst müssen die 
Hausaufgaben im Europapo-
kal und in den Punktspielen 
gemacht werden. Wir sind 
hier optimistisch und tippen 
wie folgt: In der Liga besie-
gen die Zebras die Löwen 
und auch gegen die MT Mel-
sungen wird es reichen. Der 
THW wird sich Position eins 
in der Gruppe sichern. Auf 

jeden Fall warten nach Melsun-
gen mit den Rhein Neckar Löwen 
und der SG zwei weitere Schwer-
gewichte auf den THW.

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Für unseren land- und forstwirtschaftlichen Betrieb mit Direkt-
vermarktung und angeschlossenem Veranstaltungsservice suchen
wir ab sofort oder später in Teilzeit, gerne Wiedereinsteiger/innen,
(ca. 25 Std./Woche)

eine Bürokraft (m/w/d).
Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Sekretariatsassistenz
• Eigenständiges Arbeiten
• Dateneingabe/-pflege in Software
• Schriftlicher und telefonischer Kundenkontakt
• Anfertigung von Rechnungen
• Bearbeitung von Post

Ihr Profil:
• Erfahrungen im kaufmännischen Bereich
• Sorgfältig und teamfähig
• Versierter Umgang mit MS-Office-Paket
• Selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• Engagiert und motiviert
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit, auch anWochenenden,
während der Ernte und den verschiedenen Veranstaltungen

Wir bieten:
• Abwechslungsreiches Arbeiten
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Wertschätzender Umgang und angenehmes Arbeitsklima
• Ein tolles, kollegiales und motiviertes Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Gutsverwaltung Stockseehof

Stockseehof 2, Klaus Albersmeier, 23426 Stocksee
klausalbersmeier@stockseehof.de

Gern stehen wir auch für telefonische Auskünfte
unter der Rufnummer 04526/8339 zur Verfügung.

Wir suchen für unser Team ab April
eine fröhliche, modeerfahrene, engagierte

Mitarbeiterin m/w/d
die Spass am Verkaufen hat

für 32 Std./Wo.

Am Rosengarten 6 · 23701 Eutin 
Tel. 04521 - 8 45 41 01

Am Rosengarten 6 · 23701 Eutin Am Rosengarten 6 · 23701 Eutin Am Rosengarten 6 · 23701 Eutin Am Rosengarten 6 · 23701 Eutin 

Reinigungskraft
Stützpunkt Preetz 

Auf Minijob-Basis gesucht
Tel. 04342-889898

Kleinmeinsdorf (t). 
Am Freitag, 14. März, 
treten Matthias Stühr-
woldt und Achim 
Schnoor um 19 Uhr 
in der Lutherkirche 
in Kleinmeinsdorf, 
Kirchstraße 17 auf. 
Der Titel des Pro-
gramms lautet „Stühr-
woldt & Schnoor: 
Nich schlecht! Leeder 
un Geschichten op 
Platt“ 
Dass der Stolper Bio-
bauer Matthias Stühr-
woldt wundervolle 

Stührwoldt & Schnoor in der Lutherkirche
Geschichten erzählen kann, 
weiß man im Norden seit lan-
gem. Dass er auch plattdeutsche 
Lieder schreibt, wird auch im-
mer bekannter. Gemeinsam mit 
Achim Schnoor, Gitarrist und 
Sänger aus Groß Wittensee, hat 
er nun ein neues, typisch nord-
deutsches Programm namens 
„Nich schlecht!“ erarbeitet, das 
stetig um neue Songs und das 
Gesabbel rundrum erweitert 
wird.   
Eine Gitarre, zwei Stimmen und 

zärtliche, hymnische, romanti-
sche, traurige oder auch abgrün-
dige Songs, immer wieder kom-
biniert mit Stührwoldts typischen 
Geschichten op Platt. Matthias 
Stührwoldt und Achim Schnoor 
– zusammen sind sie Stührwoldt 
& Schnoor! Ein Abend zum 
Hinhören, zum Lächeln, zum 
Weinen und zum Lachen. Im 
Überschwang norddeutscher Lei-
denschaftlichkeit kann man dazu 
nicht viel mehr sagen als: Nich 
schlecht! 

Achim Schnoor und Matthias Stührwoldt 
(re.) treten in der Lutherkirche auf. Foto: hfr
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Wenn Sie über eine abgeschlossene Ausbildung zur Pfl egehilfs-
kraft (APH, KPH, GPA), eine gute Fachkompetenz in der Grund- 
pfl ege und – ganz wichtig – eine hohe Empathie für ältere Patien-
ten verfügen, dann sind Sie bei uns genau richtig! Sie erwartet 
neben einem attraktiven Gehalts- und Urlaubspaket sowie der 
Arbeit im 2-Schichtsystem ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz 
in einem professionellen und motivierten Team.

Zur Erweiterung unseres interdisziplinären 
Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin

in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Meyer · Pfl egedirektorin
Plöner Straße 42 · 23701 Eutin
Telefon 04521 802-471 · meyerang@sek-eutin.de
www.sek-eutin.de 

PFLEGEHILFSKRÄFTE (m,w,d)

für unsere Geriatrie

Jetzt bewerben!

Soliton sucht

Sozialpädagoge*in  / Sozialarbeiter*in m/w/d
für die Eingliederungshilfe (qualifizierte Assisstenz)  

in Voll- oder Teilzeit, Stunden nach Absprache

Sie verfügen über Erfahrungen in der Arbeit mit der Zielgruppe, 
schätzen den fachlichen Austausch in einem kollegialen Team 
und sind mobil.
Sie erhalten eine langfristige Beschäftigungsperspektive in an-
genehmer Arbeitsatmosphäre, an der Praxis ausgerichtete Fort-
bildungen, an den TvöD angelehnte Entgelte und einen zeitlich 
und räumlich flexiblen Arbeitsrahmen.

Bewerbungen bitte an:
eyicalis@soliton-sh.de oder 0431-2604140

www.soliton-sh.de

Reinigungskraft für den 
Campingplatz Spitzenort in Plön gesucht

Wir suchen eine zuverlässige und motivierte Reinigungskraft,
die unser Team während der Campingsaison tatkräftig unterstützt.

- ein freundliches und eingespieltes Team
- sehr gute Bezahlung mit Sonn- und Feiertagszuschlag
- einen Arbeitsplatz inmitten der Natur direkt am Großen Plöner See

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

E-Mail: info@spitzenort.de 
Tel.: 04522/2769
www.spitzenort.de

Wir bieten:

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Lokalredakteur (m/w/d)

FEHMARNSCHES TAGEBLATT

Zur Verstärkung unseres Redaktionsteams
auf Fehmarn suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Ihr Profil:
√  Sie haben großes Interesse an lokalen und
 kommunalpolitischen Themen
√ Sie haben Erfahrungen im Lokaljournalismus
√ Sie sind teamfähig und kommunikativ
√ Sie sind sicher in Sprache und Stil
√ Sie beherrschen die journalistischen Darstellungsformen
√ Sie besitzen den Führerschein Klasse B und einen   
 eigenen Pkw

Wir bieten Ihnen:
√ eine langfristig ausgelegte Tätigkeit in einem modernen  
 Medienhaus
√ einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag in einem   
 engagierten, motivierten Team
√ einen Arbeitsplatz in einer Region, in der andere Urlaub  
 machen
√ eigenständiges Arbeiten und Freiraum für Ideen
√ eine individuelle Einarbeitung und angenehme
 Rahmenbedingungen
√ eine offene und kollegiale Unternehmenskultur

Bewerbungen an: 

Burg-Verlag GmbH & Co. KG, Gertrudenthaler Straße 3, 23769 Fehmarn, 
oder per E-Mail an: bewerbung@burg-verlag.info

Un
se

re
In

sel hautnah erlesenUn Un U
se

re
In

sel hautnahh erlesen

ahh erlesen

www.
fehmarn24

.de

Ansprechpartner:
Carsten Paul Hansen
Tel: 04522 - 8029931
Mobil: 0171 6443850

www.ohvm.de

VERSTÄRKUNG GESUCHT 
Bürokaufmann/-kauffrau 
oder Versicherungskauf-
mann/-kauffrau (m/w/d)

für den Innendienst
• in Teilzeit / als Minijob

(mit Aussicht auf Vollzeit)
• gern ab sofort

Lütjenburger Str. 7 • 24306 Plön

Si󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩
od󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩󰈩
Wir 󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻󰈻

fü󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸󰈸

Veräufer/in
In Voll- oder Teilzeit

Ihr Pro� l: 
# Positive Lebenseinstellung
# Selbstständige Arbeitsweise
#Flexibilität / Zielstrebigkeit
Auch branchenfremde Bewerber/ 

-innen sind willkommen.

Wir bieten:
# Sorgfältige Einarbeitung
# Ein attraktives Gehalt
# Vergünstigter Personaleinkauf
# Einen sicheren Arbeitsplatz
# Ein gutes Betriebsklima
# Arbeitszeit nach Absprache

Bistro & Kiosk an der B76
24306 Plön, Rautenbergstraße

Tel.: 04522/508022
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Apple und Zubehör 
Wir sind da!

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067
Ich weise mich aus!

Quereinsteiger
Maschinen- und     
Anlagenführer/ 
Konfektionierer (m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Ihre Herausforderungen:
> Sie bedienen komplexe Spritzgieß- und Konfekti-

onierungsanlagen im 3-Schichtbetrieb.
> Sie verpacken Endprodukte qualitäts- und leis-

tungsgerecht.
> Sie führen alle festgelegten Regelkarten.
> Sie bedienen verantwortungsvoll die Datenerfas-

sungssysteme.
> Sie führen eigenverantwortlich die Prozesskont-

rolle entsprechend der Anweisungen und Vor-
schriften mit vorhandenen Prüfmitteln sowie deren 
nachvollziehbarer Dokumentation durch.

> Sie bedienen CNC-Steuerungen für Maschinen, 
Konfektionierungsanlagen, Prüfrechner etc.

Ihre Expertise:
> Sie besitzen eine Ausbildung als Facharbeiter im 

Bereich Kunststofftechnik
(idealerweise Maschinen u. Anlagenführer, KFZ-
Mechatroniker o.ä.).

Eppendorf ist mit weltweit rund 5.000 Mitarbeiten-
den ein führendes Unternehmen der Life-Sciences. 
Mit Ihnen setzen wir auf innovative Produkte und 
respektvolle Zusammenarbeit.

Eppendorf. Collaborate on new ideas.

Eppendorf Polymere GmbH
Sebenter Weg 39, 23758 Oldenburg i.H.

> Sie sind Quereinsteiger mit einer Affinität zur 
Technik.

> Sie verfügen idealerweise über mehrjährige 
Berufserfahrung in der Bedienung und Prozess-
führung von CNC-Spritzgießmaschinen sowie über 
technisches Verständnis.

Ihre Vorteile bei Eppendorf:
> Wir schätzen unsere Mitarbeitenden und deren 

Leistung sehr. Deshalb zahlen wir ein attraktives 
Gehalt sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

> Es erwarten Sie vielfältige Sozialleistungen, wie
z. B. Altersvorsorge und vermögenswirksame 
Leistungen.

> Bei uns profitieren Sie von vergünstigtem 
Mittagessen im Betriebsrestaurant.

Praktische Arbeit ist Ihre Motivation?  Dann 
bewerben Sie sich jetzt! 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Christina Forthmann, +49 4361 496 31 
career.eppendorf.com
Herrn Kai Möding, an +49 4361 496 55
corporate.eppendorf.com/de/karriere/

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams:
Koch/Beikoch/

Küchenhelfer/Servicekräfte 
m/w/d

Bewerbungen bei Frau Wolf
Tel. 01751587110 oder 
Seeprinz, Strandweg 1, 

24306 Plön

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Koch/ Jungkoch/ Küchenhelfer/ Servicekräfte/ m/w/d in Vollzeit, Teilzeit und zur Aushilfe 
Schüler & Studenten m/w/d zur Aushilfe   

Bewerbungen bei Frau Wolf 
Tel. 01751587110 oder mail@seeprinz-ploen.de
Seeprinz, Strandweg 1, 24306 Plön

                                                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                                                                                                                                            

                                                                                                                                                                            

                                                                                                                                                                            

                                                         

Wir suchen eine freundl. zahnmed. 
Fachangestellte und eine Auszu-
bildende (je m/w/d). Bewerbungen 
online od. schrftl. an Dr. P. & Dr. J. 

Splieth, Kirchenstr. 7, 24211 Preetz, 
dres.splieth@t-online.de

Biete Hilfe im Garten an in Plön,
Ascheberg, Preetz. Tel. 0162-
3174349

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

Oldenburg (t). Die Stiftung Ol-
denburger Wall lädt am Diens-
tag, 25. März, um 19 Uhr zu 
einer weiteren Veranstaltung ein: 
„Slawenland am Ostseeufer: Eine 
vergessene Geschichte?“ ist der 
Titel des Vortrags, zu dem Prof. 
Dr. Ulrich Müller, Professor am 
Institut für Ur- und Frühgeschich-
te der Christian-Albrechts-Uni-

versität zu Kiel, nach Oldenburg 
kommen wird.  Er legt dabei sei-
nen Schwerpunkt nicht nur auf 
die Ergebnisse der früheren nord-
westlichen Slawenforschung im 
Norden, sondern fragt auch, wo 
die Slawenforschung im „echten 
Norden“ heute steht und auf wel-
che Themen die Wissenschaft in 
Zukunft blicken will. Der Vortrag 

findet im Veranstaltungsraum der 
KulTour gGmbH in Oldenburg, 
Göhler Str. 56, statt. Es besteht 
außerdem die Möglichkeit, am 
Vortrag digital teilzunehmen. 
Der entsprechende Zugangslink 
steht am Wochenende vorher 
auf der Internetseite der Stiftung 
Oldenburger Wall unter www.
stiftung-oldenburger-wall.de. 

Slawenforschung im Norden

Finden Sie den perFekten Mitarbeiter Für ihr UnternehMen!

AnzeigenberAtung unter 04521/7011-0

Prof. Dr. Ulrich Müller arbeitet 
am Institut für Ur- und Frühge-
schichte der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel. Foto: hfr

Lesen Sie 
die aktuelle 
Ausgabe Ihres Reporters auch
als ePaper und als PDF unter 
www.der-reporter.info
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

E-Bike - Schnäppchen
50% a. div. Herren E-BIKES
Schröders Kleinmotoren Shop
Tel.: 04347-2637

Seit 1984

zu vernünftigen Preisen

Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

Sita’s BrautmodenSita’s Brautmoden

www.sitas-brautmoden.de

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schieferarbeiten / Fassadensanierung 
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Schornstein / Sanierung / Verkleidung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

wwwwww..gguutteennddaacchh--hhaammbbuurrgg..ddee

DDuunnkkeellmmaannnn && PPaarrttnneerr

040 / 521 56 897

G U T
 E N D A C H

Meisterhaft 
-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schieferarbeiten / Fassadensanierung 
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Schornstein / Sanierung / Verkleidung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

wwwwww..gguutteennddaacchh--hhaammbbuurrgg..ddee

DDuunnkkeellmmaannnn && PPaarrttnneerr

040 / 521 56 897

G U T
 E N D A C H

Meisterhaft 

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

04503 / 7048355 Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten,  Tel. 01577-3843670

Heckenschnitt. Tel. 0152-25407014

Wer kennt diese Person? Zur Be-
sprechung über einen Verwandt-
schaftsgrad. Tel. 0431-522252

Ü-70er Hühnerhalterin (Plön) s. eine
Gleichgesinnte zw. Meinungsaus-
tausch. Tel.: 04522-7447884

www.partnerboerse-nord.de

2 Röhrenradios abzugeben. Tel.
04522-6694

Suchen für 2 Wochenenden im Mo-
nat, rüstige, mobile Senioren als
Gesellschafterin für meine Mutter in
Bosau. Eine seperate Whg. mit Gar-
ten für diese Zeit wird gestellt. Ver-
gütung nach Absprache. Tel. 0173-
5373548

Welche nette,  zuverlässige Frau
fährt mich zu meiner Mutter nach
Kuddewörde? Ich wohne in Preetz
und zahle gut!  Chiffre Z001/
11484

Wohnungsauflösung wir verkaufen
WZ-Schrank, Eß-Z. Tisch mit 4
Stühlen, Bett, Couchgarnitur, Tisch
, Garderobe, Kleinteile. Alles sehr
gut erh. teilw. neuwertig. Tel.
04523-883921 oder E-Mail: rebel-
one@t-online.de

LEGO gesucht, gern auch ganzes
Sammelsurium. Tel. 0160-
99875240

LEGO gesucht, gern auch ganzes
Sammelsurium 0160 - 998 75 240

Suche Akkordeon und Schifferkla-
vier, Tel. 0177-2526357

Kinderbett, weiss,  140 x 70 cm, mit
Matratze, neuwertig, geg. Gebot zu
verkaufen. Tel. 0176-42091471

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen

- Anzeige -

Fahrradmesse Kiel mit Schwerpunkt E-Bikes
Am 9. März dreht sich im Ostseekai wieder alles rund ums Rad

Kiel (t). Die regionale Fahrrad-
messe in Kiel geht am Sonntag, 9. 
März im Cruise Terminal Ostsee-
kai in die siebte Runde. Aktuelle 
Trends und brandneue Modelle 
können Fans der zweirädrigen 
Fortbewegung aufspüren. Der 
Schwerpunkt wird auch in die-
sem Jahr auf den E-Bike Modellen 
liegen aber auch normale Räder 
werden zu sehen sein. Unter den 
zahlreichen Ausstellern, die sich 
und ihre verschiedenen Produk-
te präsentieren, sind viele Fahr-
radfachgeschäfte aus der Region 
vertreten. Sie stehen allesamt 
zur umfassenden Beratung zur 
Verfügung. Es ist ein buntes Rah-
menprogramm geplant, in dessen 
Mittelpunkt eine große Indoor-
Fahrrad-Teststrecke steht. Hier 
können die Besucher die ver-

schiedenen E-Bikes, Pede-
lecs, Lastenräder und Fahr-
räder direkt ausprobieren. 
Mehrere Radreisevorträge 
runden das Programm ab 
und entsprechende Rad-
reiseanbieter und Touris-
tische Destinationen sind 
ebenfalls vor Ort. 
Auch sonst wird es eine 
ganze Menge verschiede-
ne Aktionen, wie Fahrrad-
simulator, Gewinnspiele… 
an den Ständen der Aus-
steller geben. Auf einer 
Aktionsfläche wird die Bike Trial 
Gruppe „Pedalkickers“ vor Ort 
sein und Ihre Tricks zeigen. Bike 
Trail bezeichnet das Hindernisp-
arcoursfahren mit dem Fahrrad, 
wobei es sich üblicherweise um 
kleine Räder handelt, die unter 

anderem durch das geringe Ge-
wicht wilde Tricks und Stunts er-
lauben. 
Die Pedalkickers sind den gan-
zen Tag vor Ort und werden im-

Foto: nhvs-events/hfr

mer mal wieder ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.  
Kompetente Beratung 
und eine große Auswahl 
an Rädern erhält man 
am besten bei einem 
Rundgang über die Fahr-
radmesse am Sonntag, 9. 
März von 10 bis 17 Uhr 
im Cruise Terminal Ost-
seekai direkt am Westu-
fer der Kieler Förde. 
Der Eintritt beträgt 4 

Euro pro Person. Kinder 
und Jugendliche bis 17 

Jahre haben freien Eintritt. Wei-
tere Informationen zur Kieler 
Fahrradmesse gibt es unter der 
Adresse www.nhvs-events.de im 
Internet. 

TSV Selent lädt zur 
Versammlung ein

Selent (t). Die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des TSV 
Selent findet am Freitag, 21. 
März, um 19 Uhr im Selenter 
Feuerwehrgerätehaus, Plöner 

Straße 12, statt. Neben den all-
gemeinen Regularien stehen Eh-
rungen für langjährige Mitglied-
schaften und Wahlen auf der 
Tagesordnung.

Frühjahrsputz in der  
Gemeinde Selent

Selent (t). Auch in diesem Jahr 
beteiligt sich die Gemeinde Selent 
wieder an der Aktion Unser sau-
beres Dorf. Sie findet am Sonn-
abend, 15. März statt und beginnt 
um 14 Uhr auf dem Dorfplatz. 
Jeder ist aufgerufen dabei zu sein, 

um gemeinsam die schöne Land-
schaft von Schmutz und Umwelt-
sünden zu befreien. Mülltüten 
und Handschuhe werden gestellt. 
Zum Abschluss dieser Aktion tref-
fen sich alle am Feuerwehrgerä-
tehaus zu einem kleinen Imbiss. 
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin
• XXXLutz
Teilausgabe Plön/Preetz
• Audiomare
• Augenoptik Erzberger
• Hof-Apotheke Plön
• Sanitätshaus am Löwen
• Reformhaus am Löwen

Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

C 26207

Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0
Tel. Zustellung (04521) 7011-0

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!
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»der reporter« Neustadt
BALTICUM-Verlag,
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand
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Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
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Stüben-Verlag-Werbung,
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Oldenburg in Holstein
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Probsteer

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten Freitag bis Donners-
tag von 14 bis 18 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön,
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See,
Bahnhofstraße 5:

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr.

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 29. Mai: Bilder von Kristine Wul-
lenweber
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

14. bis 30. März: Mit Farben und 
gegen den Wind – Bilder und Holz-
skulpturen
Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr

FEIERN/FESTE
PLÖN

Samstag, 8. März
19.30 Uhr „Danse de Couple“, 

Kulturforum Schwimmhalle Schloss 
Plön e.V., Schlossgebiet 1a

Montag, 10. März
19.30 Uhr Schlosskonzert mit Alex-
ander Glücksmann (Klarinette) und 
Sophia Warczak (Harfe), Schloss 
Plön, Schlosskapelle

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

Freitag, 7. März
10 bis 12 Uhr Internationaler Frauen-
tag, Infostand Marktweibertisch, Ecke 
Lange Straße

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
DERSAU

Donnerstag, 13. März
14.30 Uhr Treffen der Dersauer 
Senioren, Anmeldung unter 0172-
7598819

LÜTJENBURG
Freitag, 7. März

18.30 Uhr Internationaler Frauentag, 
Filmabend, Stadtbücherei

PLÖN
Weltladens in Plön, Markt 25

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage,
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Samstag, 8. März

15 bis 17 Uhr Internationaler Frauentag 
– Frauenpolitischer Austausch, Preetzer 
Cafestuben, Lange Brückstraße

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

SCHÖNBERG
Mittwoch, 5. März

19 Uhr Internationaler Frauentag – 
Film, Kino

SCHWENTINENTAL
Montag, 10. März

Internationaler Frauentag – Filmvor-
führung, Stadtbücherei

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Samstag, 8. März

14.30 Uhr Internationaler Frauentag - 
Frauen im Aufbruch. So leb(t)en sie! 
Treff: Tourist Info Plön, Bahnhofstr. 5

Donnerstag, 11. März
17 Uhr Latüchtenrundgang Plöner 
Twieten, Tourist Info Plön

Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gasstra-
ße 25, Infos unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Montag, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, Plö-
ner Segler-Verein von 1908 e.V., Gro-
ßer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

SCHÖNBERG
Dienstag

11.30 bis 12.30 Uhr Offener Mit-
tagstisch für alle, AWO Kreisverband 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

Mittwoch
9 bis 11 Uhr Frühstück für alle – mit 
Beratungsangeboten von der AWO 
Kreisverband Plön e.V., Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstra-
ße 22a

FLOH-/MÄRKTE RAT & SELBSTHILFE
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ab 
16theaterfimmel spielt: 

www.theaterfimmel.de

von William Goldman 
Misery 

Fr.21.03.25, 20.00 Uhr

Nach dem Thriller von Stephen King 

Regie: Katharina Butting

Es spielen: Carina u. Christoph Kohrt

VEREINE 

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
ASCHEBERG

Donnerstag, 6. März
19.30 Uhr Elenanor Rigby & The Bea-
tles – Lesung, Live-Musik und Talk, 
Restaurant „Walts‘“, Hotel Whitman

PLÖN
Donnerstag, 6. März

20 Uhr Wie viele Wörter braucht der 
Mensch – und welche? Schleswig-Hol-
steinische Universitäts-Gesellschaft, 
Sektion Plön, Max-Planck-Institut

PREETZ
Dienstag, 11. März

19 bis 21 Uhr Internationaler Frau-
entag – Autorinnen-Lesung: Johannes 
Reise, Haus der Diakonie
19.30 Uhr Kann man Fluchtursachen be-
kämpfen? Prof. Dr. Berger SHUG-Preetz, 
Mensa der Schulen am Hufenweg

VORTRÄGE

Kinderkirchenchor begeistert Ascheberg
Ascheberg (t). Der 
Kinderchor Fuchs-
harmonie sorg-
te Mitte Februar 
in Ascheberg für 
eine volle Kirche. 
Mit dem Musical 
„Dankbar“ bewie-
sen die kleinen 
Sänger ihre Spiel-
freude und konn-
ten sich am Ende 
über begeisterten 
Applaus und strah-
lende Gesichter 
freuen.  Etwa 30 
Kinder im Alter 
von 4 bis 14 Jahren 
geprobt. Zusätzlich 
erlebten sie ein in-
tensives Probenwo-
chenende auf Schloss Ascheberg 
mit viel Musik und Kreativität.  
„Es hat riesigen Spaß gemacht, 

diese Herausforderung gemein-
sam anzugehen“, schwärmt 
Chorleiterin Jantje Wagenaar. 

Denn es handele sich um eine 
Geschichte, die wirklich berüh-
re.  Das Stück vom Verlag Adonia 

erzählt von Krankheit, Abschied 
und Tod, aber auch von Heilung, 
Hoffnung und Dankbarkeit. Die 
Kinder transportierten diese tief-
gehenden Themen mit beeindru-
ckender Hingabe. Jede Szene, 
jeder Song ging unter die Haut.  
Seit zweieinhalb Jahren berei-
chert der Kinderkirchenchor 
Aschebergs Gemeindeleben, ob 
bei Gottesdiensten, Taufen, Be-
suchen im Seniorenheim oder 
Schulfesten. Geprobt wird jeden 
Donnerstag um 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus. 

Spielerisch Natur und Umwelt kennenlernen:

BUND-Kindergruppe 
Mauersegler sucht Zuwachs!

Preetz (t). Die Umweltkinder-
gruppe „Mauersegler“ startet 
in ein neues Jahr. Das Angebot 
richtet sich an Kinder von sechs 
bis zwölf Jahren und umfasst ein 
vielfältiges Programm, darunter 
Naturerlebnisse und Rätsel zum 
Thema Umwelt. 
Die Treffen finden immer mon-
tags von 15 bis 16.30 Uhr statt. 

Treffpunkt ist vor dem Gemein-
dehaus an der Stadtkirche, 
Kirchplatz 9, in Preetz. Es sind 
noch Plätze frei. Die Anmel-
dung erfolgt telefonisch unter 
04342-5960, per E-Mail an foej.
preetz@umweltberatungsstelle.
de oder bei der BUND-Umwelt-
beratungsstelle, Kirchplatz 15, in 
Preetz. 

Der Kinderchor Fuchsharmonie führte ein Musical in der Ascheberger Kirche auf. 
� Foto: hfr

Schach spielen  
im Osterkarree

Plön (t). Im Osterkarree steht 
strategisches Denken auf dem 
Programm. Schach-Freunde 
aller Generationen treffen 
sich zu diesem Zweck jeden 
Freitag in den Räumen in der 

Schillener Straße 2 in Plön. 
Gespielt wird zwischen 14.30 
Uhr und 17.15 Uhr. Weite-
re Auskünfte bei Walter Hof, 
telefonisch unter 0176 - 614 
408 91.
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Koschi 
* 28. Februar 1985 

… im Herzen & Kopf forever 29
Damit auch niemand vergisst, dass 
„Prinz Charming“ 40 Jahre alt ist!
Du bist der zauberhafteste, liebenswerteste,
klügste, gutmütigste, tollste, gutaussehendste, 
attraktivste, beste, sexyste, … Mann auf der ganzen Welt 
              ... auch mit 40, mein Schatz!

Ich liebe Dich, Diddi

In Liebe und Dankbarkeit

Ulrich Kultermann

Deine Brigitte
Timm und Yasmin
mit Jana und Alisha

Nala

* 19. März 1955      † 24. Februar 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis 
statt.

Ich bin nicht tot, ich tausche nur die Räume.
Ich leb' in euch und geh' durch eure Träume.

Michelangelo

Erlöst.

Nala

Wir freuen uns über die Geburt unseres Sohnes

Falk Fey
15. Februar 2025 | 3.905 g | 54 cm

Thomas & Sabrina Fey
Kossau

Danke an das Eutiner Hebammenteam
und der Wochenstation der Ameos Klinik Eutin

Jörn Kruse
† 29. Januar 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser Dank geht auch an das Bestattungsunternehmen
Petersdotter und der Trauerrednerin Melanie Frank.

Helga Kruse und Familie

Familienanzeigen

Traueranzeigen

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengem.  Preetz

Stadtkirche/Kleine Kirche
Freitag, 7. März

19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebet-
stag

Samstag, 8. März
10 Uhr Kinderkirche
18 Uhr Wochenschlussandacht nach 
Taizé

Sonntag, 9. März
9.30 Uhr Predigtgottesdienst

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 9. März

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bugenhagenhaus
Sonntag, 9. März

11 Uhr Predigtgottesdienst
Montag, 10. März

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Bodelschwingh-Kirche
Donnerstag, 6. März

15.30 bis 17 Uhr Keine Angst vor 
dem Handy

Nikodemus-Gemeindehaus
Mittwoch, 5. März

15 Uhr Seniorennachmittag „Tipps 
für das gesunde Altwerden“

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe
Jeden 1. Donnerstag

17.45 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Johanniskirche
Sonntag, 9. März

11 Uhr Gottesdienst mit anschließen-
dem Kirchenkaffee

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag, 9. März

10 Uhr Gottesdienst
Lutherkirche Kleinmeinsdorf

Sonntag, 9. März
9.30 Uhr Andacht

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Katholische Gemeinde
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengem. Malente

Maria-Magdalenen-Kirche
Sonntag

9.30 bis 10.30 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengem.Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag

11 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengem.Kirchnüchel
St.-Marien-Kirche

Jeden 2. Und 4. Sonntag
10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengem. Lebrade
Pastertwiet 2

Freitag, 7. März
19 Uhr Weltgebetstag mit anschlie-
ßendem Essen 

Ev.-luth. Kirchengem. Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz

Mittwoch, 5. März
9 Uhr Andacht zum Pastorenkonvent

Donnerstag, 6. März
11 Uhr Kindergartenandacht im Ge-
meindehaus

Freitag, 7. März
18 Uhr „Cookinseln – wunderbar 
geschaffen“, ökumenischer Gottes-
dienst im Gemeindehaus

Sonntag, 9. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit Präsenta-
tion einer alten Bibel im Gemeinde-
haus

Dienstag, 11. März
15.30 Uhr Michaeliskreis – Persönli-
che Gespräche 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

Pastoratsscheune
Sonntag, 9. März

11 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten UMLAND

PREETZ
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Dir Lebewohl zu sagen, 
lieber Bruder, Schwager und Onkel, fällt uns schwer. 

Danke für deine liebenswerte und hilfsbereite Persönlichkeit.

Stefan Koslowski
* 7. Januar 1961     † 18. Februar 2025

             Wir denken an dich.
            Deine Familie
            Kalle und Gaby
            Marion
            Katrin und Armin
            Torsten
            Sigrid und Ralf
            Thomas
	 	 										sowie deine Nichten und Neffen

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Freitag, dem 14. März 2025 um 12.00 Uhr in der Alten Kapelle 
auf dem Alten Friedhof in Plön statt.

Von freundlich zugedachten Blumen bitten wir abzusehen.
Traueranschrift: M. Busch Bestattungen, Lütjenburger Straße 8, 
24306 Plön, Trauerfall Stefan Koslowski.

In Gedanken

Horst-Peter Genuttis

Christine
Sabrina & Bea
Deine Enkelkinder mit Familien

Nein, sorg dich nicht um mich...
Du weißt, ich liebe das Leben...

* 18. August 1945            † 26. Februar 2025

Eutin

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Fiete Boysen
† 26. Januar 2025

Wir danken allen,
die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Danke.
Im Namen der Familie
Renate Boysen

Plön, im März 2025

In dankbarer Erinnerung

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von

Alfred Welack
* 27.09.1940     † 17.02.2025

Er war nicht nur unser ehemaliger Chef, sondern vor allem
ein außergewöhnlicher Mensch mit großem Herzen.

Mit Empathie, Wertschätzung und echter Zugewandtheit ist
er uns begegnet – immer nahbar, immer engagiert. Auch
nach unserer gemeinsamen Zeit blieb er uns verbunden.

Sein offenes Ohr, seine Wertschätzung und sein aufrichtiger
Kontakt zu uns waren keine Selbstverständlichkeit, sondern

Ausdruck seiner besonderen Art.

Sein Vorbild wird bleiben. Wir werden ihn nicht vergessen.

In stiller Trauer

Holger Brede, Sabine Geest, Meike Gerstandt, Volker Graap,
Torsten Kobus, Sabine Marxen, Monika Wilkens

Traueranzeige-Welack.qxp_Layout 1  02.03.25  20:06  Seite 1

Traueranzeigen
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

  Preisknüller: „Zu Gast bei den Ozean-Riesen“
Sommer-Erlebnis Ostfriesland mit Meyer-Werft

Ostfriesland im Frühlings-Kleid erwartet Sie zum genussvollen Weekend-Vergnügen mit dem Höhepunkt des Besuches 
der weltberühmten Meyer-Werft in Papenburg, wo im größten Trockendock der Welt die größten Kreuzfahrt-
schiff e der Welt gebaut werden. Für unsere Gäste inklusive: Eintrittsgeld, fachkundige 

Werftführung, wobei unsere Leser:innen die Meyer-Werft hautnah beim Rundgang 
erkunden, das neue Besucherzentrum erkunden und einen spannenden Film-Vor-
trag in der Kreuzfahrt-Ausstellung genießen.   

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön 
1 x Übernachtung im Landhaus- Mittelklasse-Hotel mit Frühstück vom Buff et 

 1 x reichhaltiges ostfriesisches Bauern-Buff et zum Abendessen im Hotel  Kom-
plett-Paket Meyer-Werft inklusive Eintrittsgeld laut Beschreibung  Am 2. Tag: Ost-
friesland-Ausfl ug  „Land & Leute“ mit Besuch der „Tee-Hauptstadt“ Leer mit der roman-
tischen Altstadt & Hafen  Reisetermin:   15. - 16.03.2025

Mit Bus & Schiff: Obstbaumblüte Altes Land
Schlemmen & Genießen zur berühmten Obstbaumblüte im 
„Alten Land“ inklusive Mittagessen und herrliche Erlebnis-Rund-
fahrt mit perfekter Reiseleitung inkl. Obsthof-Besichtigung. 
Top-Erlebnis Elbe-Schiff fahrt auf der Anreise von Hamburg bis 
Finkenwerder mit den modernen Hadag-Hafenfähren als kleine 
Stadtrundfahrt auf dem Wasser mit vielen spannenden Foto-
Motiven im pulsierenden Welthafen. 

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus  Anreise mit Elbe-Schiff -
fahrt von Hamburg nach Finkenwerder 
Mittag essen im traditionellen Landhaus-
Restaurant im Herzen des Alten Landes direkt in Jork  Erlebnis-Rundfahrt zur Obstblüte 
mit fachkundiger Reiseleitung inkl.  Besichtigung eines Obst hofes und  Gelegenheit 
zur Kaff eetafel im  typischen Obst-Café

 Reisetermin:  29.04.2025 (ab Plön)  06.05.2025 (ab Preetz und Plön)

Schlemmen & Genießen an der Eider: Oster-Markt Tönning 
& großes Frühlings-Buffet im berühmten Fährhaus an der Eider
Vorösterlicher Genießer-Samstag der Extraklasse: Zunächst führt uns der Kurs zum sehr reichhalti-
gen Mittags-Frühlings-Buff et in das beliebte Fährhaus an der Eider mit vielen warmen und kalten 
Spezialitäten und leckerer Dessert-Variation, bevor es quer durch Dithmarschen weiter geht zum 

fröhlichen Ostereier-
Markt im historischen 
Packhaus in Tönning, das 
in idealer Lage direkt an 
der Eider und direkt am 
Hafen auf mehreren Eta-
gen fi ligrane Ostereier-
Variationen an zahlreichen Kunsthandwerkerständen off eriert. Zusätzlich bleibt Zeit 
zum Entdecken der histor. Altstadt und des Hafens. Busfahrt ab Preetz und Plön inkl. 
Mittags-Buff et und Eintritt Ostereier-Markt. 
  Reisetermin:  05.04.2025 (Samstag)

nur

59,90

Mit dem Reporter-Musical-Express nach Hamburg:
Musical-Bus ab Plön und Lütjenburg zu den großen Musicals in Hamburg zur

             frühen Abend-Vorstellung am Mittwochabend:

 Neue Zusatz-Reisetermine:  19.03.2025  23.04.2025 

Komplett-
preis

Bus & Ticket ab:

99,90

                     

Oster-Geschenk-Ideen
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